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Der Urteilsſpruch

in Kiewer Ritualmordprozeß
Kiew 10 November

Jm Ritualmordprozeß wurde der Ange
geklagte Beilis freigeſprochen

Beilis iſt freigeſprochen Damit hat das Geſchworenen
gericht in Kiew dem geſunden Menſchenverſtand gegenüber
mittelalterlichem Aberglauben zum Siege verholfen

Dieſer Aberglaube aber iſt das iſt bezeichnend für
die ruſſiſchen Kulturzuſtände nicht etwa auf die in völliger
Unwiſſenheit dahinlebende Unterſchicht des ruſſiſchen Volkes
veſchränkt geblieben ſondern er hat dort bei Vertretern der
Wiſſenſchaft Anhänger gefunden und iſt ſogar von dem
öffentlichen Ankläger aufgenommen und zur Grundlage eines
Gerichtsverfahrens gemacht

Wer war nun der Vertreter der Wiſſenſchaft der die
ungeheuerliche Anſchuldigung daß von den Juden Chriſten
blut zu rituellen Zwecken verwendet wird im 20 Jahr
hundert zu erheben wagte

Ein Pſychiater
Ein Mann alſo deſſen Aufgabe es iſt die Krankheiten

des menſchlichen Geiſtes zu erforſchen Er wird geſchildert
als ein hagerer Greis ein Alkoholiker der ein ſerviles
Werkzeug der echt ruſſiſchen Leute und der von dieſen be
herrſchten Regierung durch ſeine Gutachten Hunderte von
Menſchen ins Jrrenhaus und nach Sibirien geſchickt hat

Sollte dieſer Mann der noch als Arzt dem kraſſeſten
finſterſten Aberglauben einer dunklen Zeit mit Fanatismus
anhängt nicht weit eher als viele ſeiner Opfer die Beur
teilung ſeines Geiſteszuſtandes durch einen erfahrenen Jrren
arzt nötig gehabt haben

Und dann neben dieſem entarteten Vertreter einer
Wiſſenſchaft die Aufklärung und Licht in emſiger Arbeit
verbreitet hat der fanatiſche Prieſter der Pater Pranaitis
ein Littauer der ſich zur katholiſchen Religion bekennt aber
vom Vatikan desavouiert wird Wie der Kardinal Merry
de Val anläßlich des Prozeſſes an Lord Rotſchild in London
ſchrieb hat ſchon Papſt Jnnocenz IV im Jahre 1247 in
einer Enzyklika die gegen die Juden gerichteten Ritual
mordbeſchuldigungen für falſch und die Behauptung der
Ritualmord ſei in der jüdiſchen Lehre enthalten für un
wahr erklärt und ein Bericht des Kardinals Ganginelli
des ſpäteren Papſtes Clemens XIV im Jahre 1758 ſpricht
aus daß in einem dem Beilisfalle ganz analogen Vorgang
die Schuld der Juden nicht erbracht ſei Kardinal Staats
ſekretär Merry de Val bezieht ſich auf zahlreiche Bullen und
Enzykliken anderer Päpſte aus denen hervorgehe daß die
katholiſche Kirche niemals daran geglaubt habe daß Ritual

morde bei den Juden vorkämen
Die ruſſiſche Anklagebehörde aber ſah nichtsdeſtoweniger
in Pater Pranaitis den ſachverſtändigen theologiſchen Gut
achter auf den ſie ſich ſtützen konnte Es half nicht einmal

die hohe ruſſiſche Geiſtlichkeit orthodoxen Glaubens mit
en Archimandriten von Finnlands Nikow und den Pro

feſſoren Troitzki und Kokowzow an der Spitze gegen das
lutmärchen proteſtierte

Pranaitis fiel ſchmählich durch Er konnte nicht ein
mal ſeine eigenen früheren Vehauptungen wiederholen

n auf keine einzige Frage eine Antwort geben ſtam
rig ſinnloſe verwirrte Worte verſtrickte ſich in Wider
r Er erzählte Dinge die ſogar die Anklagevertreter

Mitte renheit brachten So ſang er ein Loblied auf das
gla z alter auf die Folter erklärte man müßte an alles
in üben jeden Aberglauben anerkennen Dabei zitierte er
v fort ſeine Dienſtmagd Von Bibel von Tal

von Kabbala wußte er nichts Dagegen aber wußte
geig Werke eines gewiſſen Neophit eines moldauiſchey
a nrſten Juden der geſchrieben hat alle Juden

Hall en mit Geſchwüren zur Welt Es war ein
o und ein Gelächter im Gerichtsſaal Alle lachten So

ar die Geſchworenen ſtimmten ein

dieſer ig der Staatsanwalt Wipper iſt ſein Name
triſte laſſiſche Vertreter ruſſiſcher Juſtiz hielt ſeine Anklage
m t und appellierte kaum glaublich aber wahr
Shug Aberglauben anſtatt juriſtiſche Beweiſe für Beilis
iſi e bringen Sehr ſtilvoll ſchloß er im Geiſte der echt
ſein Leute ein deutſcher Proteſtant Rußland
kig t rachſüchtig werde aber Juſchtſchins
Mord gedenken und den entſetzlichen

9 mit Tränen und Gebet ſühnen
Priva hie Vertreter der Zivilpartei Samyslowski und der

er Szhmakow die gleichen Wege gingen iſt gleich
um ſo v die Gerechtigkeitspflege in Rußland bezeichnend
an die St hnender als der Privatkläger anſcheinend ſelbſt
treng chuld des Beilis nicht mehr glaubte da er keine

e Beſtrafung forderte
Rechtepflghen die Vertreter der Staatsgewalt und der
in Petereen aus die im Bejflisprozeſſe guftraten und als

1

rg 150 Rechtsanwälte im Gerichtgebäude eine
l

Proteſtreſolution beſchloſſen ſollen die Urheber wie
amtlich mitgeteilt wird wegen Amtsübertretung
und Fälſchung zur Rechenſchaft gezogen werden

Juſtiz Verwaltung mediziniſche und theologiſche Ver
treter der Wiſſenſchaft alſo haben ſich im heiligen Ruß
land beſchränkter und abergläubiſcher gezeigt um nicht
Schlimmeres um nicht ein Handeln wider beſſeres Wiſſen
anzunehmen als die Männer aus dem Volk Und auch
die Polizei die vom Staatsanwalt den Vertretern der
Privatklage und den Verteidigern in ſeltener Ueberein
ſtimmung der Beſtechlichkeit und aller möglicher Vergehen
beſchuldigt wird erſcheint in eigenartigem Lichte

Auf die Ausſagen von Dieben hin die den Mitwiſſer
Juſchtſchinski beiſeite zu ſchaffen Gründe hatten da er ſie
mit Verrat bedrohte iſt Beilis 24 Jahre in Unterſuchungs
haft den größten körperlichen und ſeeliſchen Martern aus
geſetzt geweſen Jetzt iſt er freigeſprochen aber wird dadurch
das Ritualmordmärchen endgültig beſeitigt

Wird nicht die Folge der offiziellen Anerkennung die die
Hetzereien der echtruſſiſchen Leute gefunden haben ſein
daß nun die blut und beutegierige Meute des ſchwarzen
Hundert neue Schandtaten den alten hinzufügt und mit
Mord Schändung Raub und Brand ein Volk verfolgt das
recht und ſchutzlos in einem europäiſchen Staate ſeinen
Peinigern überantwortet wird

Gegen den finſteren Aberglauben und die Greuel die
er im Gefolge hat ſollte daher die ganze ziviliſierte Welt
einmütig ſein in einem Proteſt der der Regierung in Ruß
land klar macht daß der Prozeß für ſie ein Schandmal war

und bleibt D
Die Wertermittelung landwirtſchaftlich

genutter Gruppſtücke

Die Ausführungsbeſtimmungen zum Wehr
beitragsgeſetz für Ermittlung des Ertrags
r a r t al n anſeſen tieoder Gärtnereigrundſtücken umf 9Sie lauten Bei der Ermittlung des Ertragswertes S land

oder forſt wirtſchaftlichen oder Gärtnereigrundſtücken ſind die
der Land oder Forſtwirtſchaft oder der Gärtnerei einſchließl
etwaiger Nebenbetriebe dienenden Gebäude und Betriebsmittel
mit zu berückſichtigen Hierbei wird ein angemeſſener Beſtand
an lebendem und totem Inventar und an ſonſtigem Betriebs
kapitale vorausgeſetzt Ein Mehr oder Minderwert der dem
Grundſtückseigentümer gehörenden Gebäude und Betriebsmittel
gegenüber einem wirtſchaftlich normalen n iſt dem Ertrags
wert hinzu oder von ihm abzurechnen inſoweit er geeignet ſſt
den Ertrag zu beeinfluſſen S 25 Der Berechnung des Er
trages bei land wirtſchaftlich oder gärtneriſch genutzten Grund
ſtücken iſt der Reinertrag zugrunde zu legen den ein ordent
licher Unternehmer von den Grundſtücken nach
ihrer bisherigen wirtſchaftlichen Beſtimmung
bei gemeinüblicher Bewirtſchaftung und unter gewöhnlichen Ver
hältniſſen im Durchſchnitt einer Reihe von Jahren für ein Wirt
ſchaftsjahr erzielen kann Bei Grundſtücken bei denen die Er
gebniſſe des Wirtſchaftsbetriebs dem Boden unmittel
bar entnommen werden wie bei Sand Lehm Ton
gruben Stein Schiefer Kalk oder Kreidebrüchen Torfſtichen
uſw deren Ausbeutung in unmittelbarer Verbindung mit einem
land oder forſtwirtſchaftlichen oder Gärtnereibetrieb erfolgt iſt
die Jahresgewinnung um einen der fortſchreitenden Erſchöpfung
des Bodens entſprechenden Betrag zu kürzen Sind Grund
ſtücke zu einer wirtſchaftlichen Einheit verbunden ſo iſt der Rein
ertrag unter Berückſichtigung dieſer Zuſammengehörigkeit von
den Grundſtücken als einheitlichem Ganzen zu berechnen S 26
Jn die zur Ermittlung des Reinertrages vom Rohertrag a b
zuziehenden Bewirtſchaftungskoſten ſind alle
Koſten einzurechnen die aufzuwenden ſind um mit entlohnten
fremden Arbeitskräften den Rohertrag zu erzielen Jſt bei der
Zugrundelegung der Verhältniſſe einer ordnungsmäßigen Be
wirtſchaftung zur Oberleitung des geſamten Betriebs eine be
ſondere Arbeitskraft für erforderlich zu erachten ſo iſt bei ſelbſt
bewirtſchafteten Betrieben der Wert der Tätigkeit des Selbſt
bewirtſchafters vom Rohertrag inſoweit in Abzug zu bringen
als dieſe Tätigkeit des Selbſtbewirtſchafters eine ſolche beſondere
Arbeitskraft erſetzt und der dafür angeſetzte Wertbeitrag die
angemeſſene Entlohnung einer ſolchen Arbeitskraft nicht über
ſteigt Zum Rohertrag iſt auch der Mietwert der vom
Eigentümer oder vom Pächter und deren Angehörigen ſelbſt
bewohnten oder zur Führung des Haushalts benutzten Gebäude
zu rechnen Was zur Beſtreitung des Haushalts des Beſitzers
aus den Ergebniſſen des Wirtſchaftsbetriebes zu entnehmen iſt
darf aus dem Rohertrage nicht ausgeſchieden werden 27
Bei Forſten Holzungen iſt ſoweit eine ordnungs
mäßige Bewirtſchaftung auf Grund eines nach forſtwirtſchaft
lichen Grundſätzen aufgeſtellten Bewirtſchaftungsplans ſtatt
gefunden hat und außergewöhnliche nicht innerhalb der regel
mäßigen Nutzung liegende Abtriebe nicht vorgekommen ſind
zunächſt der Geſamtreinertrag während des vorangegangenen
der Zahl der Jahre der Wirtſchaftsperiode entſprechenden Zeit
raums zu berechnen Hierbei ſind in Einnahme zu ſtellen der
Erlös für die in dem maßgebenden Zeitraum aus dem regel
mäßigen Abtrieb ſowie den Zwiſchen und e er
u er in Ausgabe als Bewirtſchaftungskoſten die
Aufwendungen für Aufſicht und Verwaltung Schlagen Auf
bereitung Rücken und Flößen der Hölzer für Aufforſtung ſowie
für Unterhaltung der Baulichkeiten Forſthäuſer Brücken
Wege uſw Der Berechnung des Ertragswerts iſt der Rein

ertrag zugrunde zu legen der durchſchnittlich auf ein Jahr des
der Berechnung des Geſamtreinertrags zugrunde gelegten Zeit
raums entfällt Von der Berechnung des Ertrags
werts nach dem wirklichen Reinertrage ſind die
jenigen Flächen auszuſcheiden auf denen während des maß
gebenden Zeitraums Neubeforſtungen behufs Erweiterung desForſtbeſtandes oder Abtriebe behufs Aenderung der Kulturart

ſtattgefunden haben 28 Soweit nicht in S 28 etwas anderes
beſtimmt iſt iſt der Reinertrag ſchätzungsweiſe zu er
mitteln Eine Berechnung des Ertragswerts aus
dem von den Grundſtücken wirklich erziellen Rein

findek nicht ſtatt
as Letztere iſt entſcheidend Und es wird mehr oder

weniger für die ganze Reinertragsberechnung gelten da die Er
tragsangaben auf Treu und Glauben hingenommen werdenmüſſen und da die Gevatterſchaftswirtſchaft in den vom Groß

grundbeſitz beherrſchten Einſchätzungs Kommiſſionen der länd
lichen Kreiſe ſchon dafür ſorgen wird daß der Ertrag des Groß
grundbeſitzes nicht zu hoch geſchätzt wird

J

Der Zwiſchenfall von Zabern
Ueber den aufſehenerregenden Vorfall in Zabern

von dem wir bereits berichteten wird uns noch folgendes
gemeldet

Gelegentlich einer Jnſtruktionsſtunde vor neu einge
ſtellten Rekruten fragte der Leutnant v Forſtner vom
99 Jnfanterieregiment in Zabern die Rekruten nach ihrem
Nationale Einer der Rekruten hatte wegen einer Schlä
gerei drei Monate Gefängnis verbüßt Der Offizier ſprach
dann von den tätlichen Angriffen die in letzter Zeit wieder
holt auf Wachtpoſten und Rekruten verübt worden waren
und ſagte Sollten die Rekruten einmal auf Poſten vom
Wackes angegriffen werden ſo ſollten ſie drein

hauen und ſich richtig be nehmen Wenn der
Rekrut dann einen Wackes zuſammenſchieße u re
er keine drei Monate Gefängnis ſondern von ſogar
eine perſönliche Belohnung von 10 Mark Mit dem Aus
druck Wackes wollte der Offizier keinen Elſäſſer beleidigen
er dachte dabei an Rowdies und meinte für ſolche Kerle
die Poſten überfallen und verhöhnen wären
die härteſten Beſtrafungen erwünſcht Auf e de z
ſeiner Wohnung wurde der Leutnant v Forſtner dann
der Freitagnacht von einem großen M chenguflauf
beläſtigt Der Offizier mußte auf Umwegen in ſeine Woh
nung zurückkehren Die Menge gab ihrem Unwillen lauten
Ausdruck und drohte die Läden einzuſchlagen Am F
tag ſetzte ſich die demonſtrative Haltung gegen den Letltnant
fort Hunderte von jungen Burſchen und Männern kamen
aus den umliegenden Ortſchaften und ſammelten in der
Nähe der Wohnung des Leutnants wobei erregte Bemerkun
gen laut wurden Gendarmerie und Polizei weilten auf
den Straßen das Militär wurde abends aus den Wirtſchaften
h tgezogen Es ſollen auch bereits Verhaftungen erfolgt
ein

Bei der Sonntags Anſammlung auf dem Schloßplatz
Zabern wurde Leutnant v Forſtner von einer Anzahl junger
Leute aus dem Arbeiterſtand umringt Rufe wie Wirſind keine Wackes und Drohungen wurden laut geballte
Fäuſte wurden ihm entgegengeſtreckt ſo daß es der Be
drohte für ratſam hielt in die nahe Gaſtwirtſchaft Zum
Karpfen einzutreten Jnzwiſchen erſchien der herbeigerufene
Regiments kommandeur und erklärte den Leuten
daß das Vorkommnis entſtellt geſchildert wor
den ſei Aber man hatte nur wenig Verſtändnis für ſeine
Anſprache und rief immer wieder Wir ſind Elſäſſer
aber keine Wackes Darauf begab ſich der Oberſt
in den Karpfen und erſchien bald wieder mit dem Leut
nant v Forſtner und zwei anderen Offizieren die den Leut
nant in die Schloßkaſerne begleiteten Die herbeigerufenen
Gendarmen und die ſtädtiſche Polizei veranlaßten die Leute
ſich zu zerſtreuen was freilich nicht ohne Zuhilfenahme einer
Feuerwehrſpritze anging gegen deren Strahlen
johlend die Schirme aufgeſpannt wurden

Ein halb amtlicher Bericht aus Zabern ſtellt
zunächſt feſt daß die Militärbehörde über den Sorgen in
der Kaſerne bisher weder ein Dementi noch eine
Richtigſtel lung veröffentlichte und ſchildert dann die
Kundgebungen des Tages wie folgt

Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr ſammelte ſich vor
einem Privathauſe in dem Leutnant v Forſtner zufällig
weilte eine wohl 400 Köpfe ſtarke Menge die ſich in
Lärmen und Drohungen erging ſo daß der Leutnant tele
phoniſch um Schutz erſuchte Er wurde dann von zwei Sol
daten mit geladenem Gewehr nach ſeiner Privat
wohnung geleitet Abends gegen 8 Uhr war in der Hoch
barrſtraße die Menge auf über tauſend Köpfe angewachſen
Die Leute ſprachen Verwünſchungen und Drohungen aus
forderten den Leutnant heraus und machten Mine Lynch
juſtiz zu üben Der herbeigeeilte Oberſt ſowie der Bürger
meiſter waren nicht imſtande die Menge zu beruhigen auch
Polizei und Gendarmerie blieben machtlos ſo daß ſchließlich
die Feuerwehr aufgeboten werden mußte Man er
zählt daß ſich dieſe anfänglich weigerte auf die
Menge zu ſpritzen dann hielt ſie das Strahlrohr ſo
daß der Strahl im Bogen niederging wogegen ſich die
Menge durch Aufſpannen von Regenſchirmen ſchützte Erß
eine mit geladenem Gewehr ausgerückte Militärabteilung
die mehrere Verhaftungen vornahm ſchaffie Ruhe und Ord



nung Militärperſonen ſind infolge der aufs höchſte ge
ſteigerten Erregung überall dem Spott und der Beleidigung
awgejeht

Ausland
Keine Aenderung der Londoner Votſchafterbeſchlüſſe
Gegenüber einem im Pariſer Temps erſchienenen Ar

tikel in welchem von einer neuen Votſchaftervereinigung in
London welche die früheren Entſcheidungen abändern könnte
die Rede iſt wird in den maßgebenden politiſchen Kreiſenvon Rom betont der Dreibund werde nicht zu
laſſen koſte es was es wolle daß die Ent
ſcheidungen der Londoner Konferenz überdie Grenzen Albaniens abgeändert wür
den Uebrigens habe keine Regierung dieſe Abſicht kund
getan und es ſei nicht wahrſcheinlich daß irgendeine Regie
rung Vorſchläge in dieſem Sinne machen werde beſonders
nicht nach den Aeußerungen Kokowzews

Zum Tode des Deutſchen Huſch in Mexiko
Die über den Tod des deutſchen Reichsangehörigen Huſch
t Ermittelungen ne ergeben daß Huſch bei un

nötigem Durchſchreiten der Feuerlinie unabſichtlich erſchoſſen
d iſt Seine Beerdigung hat in Monterey ſtattge
funden

W

Das Allgemeinbefinden des ungariſchen Politikers Franz
Koſſuth iſt weniger befriedigend der Kräfteverfall
dauert an Am Sonnabend um 114 Uhr vormittags erſchien
ſein Bruder Ludwig Theodor Koſſuth der aus Mailand nach
Peſt gereiſt war in dem Sanatorium Als er aber hörte
daß der Kranke ſchlafe entfernte er ſich Bald nachdem er
wachte Man unterrichtete ihn von dem Be
ſuche ſeines Bruders worauf er in große Aufregung geriet
und die Aerzte fragte ob es denn mit ihm ſo ſchlecht ſtehe
daß man nicht einmal ſeinen Bruder bei ihm vorlaſſe Wenige
Minuten ſpäter betrat ſein Bruder das Krankenzimmer was
Franz Koſſuth große Freude bereitete Andere Beſuche wer
den bei dem ſterbenden Staatsmanne nicht vorgelaſſen

Ein neuer Spionageprozeß Vor dem Polizeigericht von
Weſtminſter erſchien am Sonnabend unter der Selbſt
anklage der Spionage zugunſten Deutſchlands
der geborene Deutſche aber naturaliſierte Auſtralier Karl
Hentſchel der nach ſeinem eigenen Geſtändnis mit dem

bereits im Januar zu vier Jahren Zuchthaus verurteilten
früheren Kanonier Parrott zuſammenarbeitete um Geheim
bücher über das Schießreglement Torpedos und Signale zu
verwenden Er erhielt von Parrott die Bücher die er dann
den Agenten der fremden Macht zum Kopieren übergab Die
Bezahlung erfolgte durch Londoner Banken Der Vertreter
der Staatsanwaltſchaft lehnte ſich gegen die öffentliche Ver
leſung des ſehr detaillierten Geſtändniſſes Hentſchels auf und
der Prozeß wurde nach einem kurzen Zeugenverhör vertagt

u

Halle und Umgebung
Halle 11 November

Die Stadtverordnetenwahlen der 3 Abteilung

Der Schluß des erſten Tages beſtätigt die Feſtſtellung
die wir ſchon auf Grund der bis mittags um 1 Uhr abge
gebenen Stimmen im geſtrigen Abendblatt gemacht haben
Die bürgerlichen Stimmen haben eine Kleinigkeit zu
genommen die Sozialdemokraten dagegen ein Geringes ab
genommen Es ſtehen am Ende des erſten Tages 2095 bürger
liche gegen 2171 ſozialdemokratiſche Stimmen Vor zwei
Jahren waren die Ziffern in derſelben Zeit 1898 bürgerliche
gegen 2404 ſozialdemokratiſche Stimmen Durch dieſes für
die bürgerliche Sache günſtige Moment darf man ſich aber
keineswegs in Sicherheit wiegen laſſen Die Sozialdemo
kratie iſt zur Genüge dafür bekannt daß ſie in ihrer Agitation
mit zäher Energie fortfährt um den kleinen Vorſprung den
ſie hat feſtzuhalten und ihre Liſte zum Siege zu führen
Darum iſt es ernſte Pflicht eines jeden bürgerlichen Wählers
der noch nicht ſeiner Wahlpflicht genügt hat ſchleunigſt ſein
Wahlrecht auszuüben Und zwar unverzüglich heute noch
nicht erſt morgen am dritten Tage Frühes rechtzeitiges
Wählen bedeutet ſchon den halben Sieg Es erleichtert das
Wahlgeſchäft und vereinfacht die Werbetätigkeit Darum er
geht noch einmal dringend die Mahnung Heraus aus der
Lauheit und Läſſigkeit Noch heute alle Mann heran an den
Wahltiſch

Der Streit um das Mandat des Herrn Döhler
zeigt daß Herr Döhler zwar die größere Stimmenzahl auf
ſich vereinigt ſein bürgerlicher Kandidat ihm aber wenig
nachſteht Herr Döhler erhielt 1219 Herr Spröte
826 Stimmen

Jm einzelnen ſtellt ſich das Schlußergebnis des erſten
Tages folgendermaßen

t Ratskeller 80 Bürgerliche davon Spröte 16 140 Soz
2 Pfälzer Schießgraben 105 40 Bürgerl 135 Soz

Bäcker Jnnungshaus 97 42 Bürgerl 298 Soz
Schweizerhaus 128 78 Bürgerl 287 Soz
Jonasquelle 170 80 Bürgerl 205 SozSchultheiß Merſeburgerſtrate 82 29 Bürgerl 249 Soz
Thomaſiushalle 221 84 Bürgerl 150
Kaiſer Wilhelmshalle 179 56 Bürgerl 107 Soz

9 Ruſſiſcher Hof 157 48 Bürgerl 83 Soz
10 Müllers Hotel 172 55 Bürgerl 69 Soz
11 AktienBrauerei 218 95 Bürgerl 83 Soz
12 Auguſtinerbräu 93 24 Bürgerl 104 Soz
13 ThaliaSäle 150 62 Bürgerl 149 Soz
14 Kaiſerhof 243 117 Bürgerl 112 Soz

Zuſammen 2095 826 Bürgerl 2171 Soz

Fürſorge für Lungenkranke
Jn der Auskunfts und Fürſorgeſtelle für Lungenkranke

h

Mitte rden i 670 beratengege Pe d a h gar ſche Luther den en
rfunterſuchun en wurden 39 veranlaßt

hatten 3 ein voſitives
davon

bnis An fürſorgeriſchen Maß

nahmen wurden in 28 Fällen je 1 Liter Milch auf
4 Wochen 5 mal Geldunterſtützungen vermittelt oder ab
egeben 7 vollſtändige Betten in 16 Fällen Wolldecken Kopf
iſſen Matratzen Seife Spuckflaſchen und Thermometer

Neue Mietszuſchüſſe wurden 2 abgegeben ſo daß die Zahl der
laufenden 43 beträgt gegen 32 vor 6 Monaten Den zu
ſtändigen Kaſſenärzten bezw Polikliniken wurden zur Be
handlung 13 Perſonen überwieſen Heilſtättenaufnahmen
wurden 9 veranlaßt davon 2 von Kindern in Krankenhäuſer
wurden 2 Patienten überwieſen im Zimmer iſoliert 4
Rente wurde einmal beantragt Tuberkulinbehandlungen an
Kranken die auf öffentliche Koſten in Heilſtätten geweſen
waren wurden in 35 Fällen durchgeführt gegen 12 vor
6 Monaten Für die Ferienkolonien wurden zur Veran
laſſung des Weiteren durch den Schularzt 44 Kinder vor
gemerkt Eine Waſchfrau wurde 2mal geſtellt Eſſen ver
mittelt ebenfalls 2mal Nährpräparate 3mal abgegeben 2mal
Pflegerinnen vermittelt Von den Neuaufgenommenen
teilten 32 das Bett mit anderen

Die Hilfe der Fürſorgeſtelle wird ſchon jetzt in einem
außerordentlichen Maße in Anſpruch genommen Bei der
herrſchenden Arbeitsloſigkeit wird die Jnanſpruchnahme in
abſehbarer Zeit wohl noch ſtark ſteigen Es iſt deshalb ſehr
zu wünſchen daß reichlichere Mittel von Privat
perſonen zur Verfügung geſtellt werden daß beſonders
das Jntereſſe in weiteren Kreiſen ſteigt durch Erwerbung
der Mitgliedſchaft im Zweigverein zur Be
kämpfung der Schwind ſucht Nur ſo kann recht
vielen der bedauernswerten Kranken wirkſam geholfen und
der Ausbreitung der Tuberkuloſe geſteuert werden

50jährige Jubelfeier des Domkindergottesdienſtes

Der erſte Adventsſonntag dieſes Jahres 30 November
wird für die halliſchen Kindergottesdienſte von beſonderer
Bedeutung ſein da an ihm vor 50 Jahren die erſte Sonntags
ſchule in Halle auf Anregung Woodrufs und Bröckelmanns
von mehreren Hallenſer Damen Frl Eliſe Hupfeld Frl Al
wine Wagner und Frl Pauline Dreſſel gegründet wurde
die freilich über ein Jahrzehnt eine private Unternehmung
blieb Nach Beſchluß des Kindergottesdienſtverbandes unſerer
Stadt werden die Feiern die jede Gemeinde nach Belieben
für ſich veranſtaltet eingeleitet durch einen für alle jetzigen
und ehemaligen Helfer der halliſchen Kindergottesdienſte ge
meinſamen Gottesdienſt am Vorabend des erſten Advents
ſonntages am Sonnabend den 29 November abends 8 Uhr
und zwar in der Domkirche der erſten Kirche in der ſeiner
zeit 1874 die erſte Sonntagsſchule gaſtliches Obdach ge
funden hat Feſtprediger wird Geh Konſiſtorialrat D Con
rad Berlin ſein Am Sonntag den 30 November um
10 Uhr predigt dann Geh Konſiſtorialrat Albertz Breslau
im Gottesdienſt der Domgemeinde um 5 Uhr Feſtkinder
gottesdienſt und abends 8 Uhr im Kronprinz Elternabend
Um eine Ueberſicht über die Beteiligung an der Feier zu er
halten werden alle Helfer die teilnehmen können gebeten

e als möglich bei P Lic Baumann Halle anzu
melden

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Könnein a S Gaſthof zum Ring

Für ſämtliche Unteroffiziere und Mannſchaften aller Jahresklaſſen
und Waffen der Reſerve

Am 12 Rovemher 1913 vorm 94 Uhr aus den Ortſchaften
Könnern Garſena Golbitz Kirchedlau Mitteledlau Trebitz b K
Neubeeſen Cuſtrenag und Poplitz

Am 12 November 1913 vorm 10 Uhr aus den Oriſchaften
Bebitz Mödewitz Dalena Dörnitz Hohenedlau Lebendorf Treb
nitz Rothenburg Sjeglitz Untervpeißen Beeſenlaublingen Beeſe
dau Mucrena mit Zweitauſen

Händel Aufführung im Zoo Jn London fanden zu Be
ginn des 18 Jahrhunderts alljährlich im November am
Kalendertage der Heiligen Cäcilie der Schutzpatronin der
Muſik größere Muſikfeſte ſtatt zu denen die bedeutendſten
Dichter und Komponiſten Beiträge geleiſtet haben Dem
ſelben Zwecke diente auch Händels großartiges Werk
Alexranderfeſt dem eine Ode des engliſchen Dichters

Dryden zugrunde liegt Nach zahlreichen ſchweren Fehl
ſchlägen errang Händel mit dieſer Kompoſition im Jahre
1739 einen derartigen Erfolg daß nach der erſten Aufführung
fünf weitere möglich waren und dann faſt jedes Jahr
Wiederholungen ſtattfanden Man kann deshalb wohl ver
ſtehen wenn der Muſikaliſche Zirkel gerade dieſes
Werk des großen Sohnes unſerer Stadt zur würdigen Feier
ſeines 30jährigen Beſtehens auserwählt hat Der Auf
führung die am 13 November d J im Zoologiſchen Gar
ten ſtattfindet liegt die Bearbeitung des großen Händel
ſorſchers Friedrich Chryſander zugrunde Welche Beachtung
in muſikaliſchen Kreiſen der Aufführung geſchenkt wird da
von zeugt der Umſtand daß der Sohn des verdienſtvollen
Herausgebers der geſammelten Werke Händels Dr Chry
ſander aus Hamburg ſein Erſcheinen in Ausſicht geſtellt
hat Es wird ſicherlich auch intereſſieren einige unſerer be
liebten halliſchen Künſtler als Jnterpreten Händelſcher
Muſik in den Solopartien zu hören und es kann das Anſehen
der Vaterſtadt Händels nur heben wenn die Wiedergabe
Händelſcher Werke ausſchließlich mit einheimiſchen Kräften
ermöglicht werden kann Eintrittskarten nach denen die
Nachfrage ſchon ſehr rege iſt ſind in den Hofmuſikalienhand
lungen Hothan und Koch hierſelbſt zu haben Wie
uns dazu die Direktion des Zoologiſchen Gartens mitteilt
bleiben den Aktionären und Abonnenten des Zoo Vorzugs
billetts à 40 Pfg reſerviert Die Ausgabe dieſer Karten
erfolgt aber nur bis Mittwoch den 12 d mittags 12 Uhr

Naturwiſſenſchaſtlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung die als außerordentliche im Auditorium
maximum ſtattfand und ſehr ſtark beſucht war bot Herr Paul
Herbſt den letzten Teil ſeiner im Jahre 1911 unternommenen
Weltreiſe in Wort und Bild dar Etwa 125 wundervolle eigene
Aufnahmen die naturgetren vom Vortragenden koloriert waren
entzückten das Auge die Tour ging von Weſten nach Oſten durch
das Feſtland von Rordamerika Man erblickte zunächſt die Stadt
San Franzisko die aus den Erdbeben Trümmern von 1906
glänzend wieder erſtanden iſt und ſich bereits ſtark zur Weltaus
ſtellung 1915 rüſtet Nach Sſtündiger Eiſenbahnfahrt gelangt man
in das wegen ſeiner Schönheit berühmte oſemite Tal das auf
ſehr unbequemen vierſvännigen Wagen durchfahren wird Das
Tal iſt 13 Km lang 3 Km breit und wird von 900 1200 Meter
hohen faſt ſenkrechten Felswänden eingeſchloſen Der parkähnliche
Talboden iſt mit ünvpigem blumenreichem Raſen und mit ſchönen
Bäumen und Sträuchern hedeckt Faſt in der Mitte des Tales
ſtürzt der Merced River in den Poſemitefällen in 3 Abſätzen ins
geſamt 799 Meter tief in das Tal hinab Erwähnenswert iſt
auch der Spviegelſee Originell iſt die bei der Ueberfüllung der
Hotels nötig gewordene Anterbringung der Reiſenden in kom
fortablen Zeltlagern Jm Schutze des Voſemite Nationglpvarkes
werden noch die letzten MWaldrieſen des Mammutbaumes Welling
tonia oder Scquoia gigantea gehegt ſelbſt eine Tordurchfahrt
hat man durch den ſebenden Baum gehauen Ein zweites ganz

vorgeführt der ver Bahn in etwa 70 Stunden von San Fra nziskoJ zu erreichen iſt Typiſch ſind die ſcharf ein Taldes Vellowſtonefluſſes ferner die großartigen vultanſen n
ſcheinungen wie heiße Quellen z T in der Form von Geiſen
Terraſſen und Krater Ovſidianfelſen Schwefelausbrüche und
Schlammquellen Bunte Alpenraſen geben märchendaften Farbe
reis Auf ſchroffen Klippen horſtet der Adler der gleich der
übrigen Getier und der Pflanzenwelt den Schutz der Regierung
genießt Auch der abgeſtorbene Baum wird nicht entfernt ſo daß
man wahre Wälder von Baumleichen zu ſehen bekommt Militär
kommandos ſorgen überall für ſtrenge Durchführung des Ratut
ſchutzes Von den großartigen Vellowſtonekatarakten führte de
Vortragende im letzten Teile die Zuhörer nach den noch de
rühmteren Niagarafällen die etwa 50 Meter voch und reſchlich
1200 Meter breit ſind in der Minute fließen etwa 500 000 Khm
über die Fälle Durch die nagende Kraft des Waſſers geht der
Fall jährlich etwa 20 Ztm zurück Beſonders ſiberwältigend i
der Anblick der herabſtürzenden Waſſermaſſen von unten aus

P

Der Verein ehemaliger 60er r eſtern abend unter
äußerſt reger Beteiligung ſeiner Mitglieder deren Angehz
rigen und Gäſten in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein 17 Stif
tungsfeſt durch ein Konzert der Görlachſchen Muſikkapelle
ſchönen Geſangsvorträgen der Geſangsabteilung des Poſt
UnterbeamtenVereins und einem gut geſpielten Theaterſtüc
betitelt Die Mühle von Poſcherun hiſtoriſches Schauſpiel
von Heinke Die begrüßende Anſprache hielt der Vereins
vorſitzende Herr Kaufmann Brode die Feſtrede auf die große
Zeit vor hundert Jahren Herr Major a D von Riedenau
Ein Ball hielt die Feſtgeſellſchaft noch lange in fröhlichſter
Stimmung vereinigt

Der Verein ehemaliger ſächſiſcher Suſaren für Halle u Umg
hält am Donnerstag den 13 November abends 824 Uhr im Ver
einslokal Petzolds Reſtaurant Charlottenſtr m Mitsglieder
verſammlung ab Ehemalige Angehbörige ſächſiſcher Suſaren
regimenter ſind willkommen Kameraden anderer Huſarenregi
menter für welche am Orte kein Regimentsverein beſteht können
als Gaſtmitglieder Aufnahme finden

Gerichtsverhandiungen

Strafkammer
Halle a 9 November

Zu plump zum Fälſchen
Der Arbeiter Wilhelm Wolf aus Zſchepkau verſuchte

ſich am 26 Juli im Bureau der Elektrochemiſchen Werke in
Bitterfeld einen Lobnvorſchuß zu erſchwin
deln Zu dieſem Zwecke fälſchte er eine Beſcheinigung auf
der angeblich der Betriebsführer den gewünſchten Vorſchuß
bewilligte Die Fälſchung geriet aber infolge ſeiner unge
lenken Handſchrift ſo plum p daß ſie wie heute der Straf
kammervorſitzende ſpöttiſch bemerkte ſogar ein Blinder mit
dem Krückſtock hätte herausfinden können Das Kunſtwerk
brachte denn auch dem vermeintlich ſo ſchlauen Verfertiger
ſtatt der erſehnten 6 Mark nichts weiter ein als eine Anzeige
wegen Urkundenfälſchung in Tateinheit mit ver
ſuchtem Betrug Wolf iſt 50 Jahre alt und ſchon öfter wegen
Schwindeleien vorbeſtraft Sein neuer Streich den er in
Not begangen haben will trug ihm weitere ſechs Wochen
Gefängnis ein

Unkameradſchaftlicher Kleidertauſch
Der gleichfalls ſchon mehrfach vorbeſtrafte Knecht Robert

Pannier ſtahl am 8 September in Zſchorta u aus dem
Schranke eines Mitknechtes einen Anzug Wäſche und einen
Spazierſtock Zur Entſchuldigung ſeiner unkameradſchaft
lichen Tat gab er vor Gericht an ſein Bauer habe ihn aus
dem Dienſte fortgeſchickt da aber zur Abreiſe nach Bitterfeld
ſeine Sachen zu ſchlecht geweſen ſeien ſo habe er ſich natür
licherweiſe die viel beſſeren des Kollegen g Der
angeblich ſo natürliche Tauſch bekam ſt er ſchlecht denn
er wurde bald gefaßt und nun wegen ſchweren Rückfalldieb
ſtahls mit einem Jahre Gefängnis beſtraft

Jn fremden Kleidern aus der Klinik entwichen
Die Arbeiterfrau Jda Rößn er und die ledige Arbeite

rin Marta Geyer waren im März in der hieſigen medi
ziniſchen Klinik auf Veranlaſſung der Sittenpolizei unter
gebracht Jn der Nacht zum 13 März entflohen ſie mit
noch zwei Frauensperſonen gleichen Genres Um aber nicht
in ihrer Krankenkleidung die Flucht antreten zu müſſen er
brachen ſie einen Verſchlag in dem ihre Kleider gemeinſchaft
lich mit denen noch vieler anderer Klinikinſaſſinnen ver
wahrt waren Sie wollen nur ihre eigenen Kleider zu holen
beabſichtigt haben fanden dieſe aber in der Dunkelheit nicht
ſchnell genug und eigneten ſich deshalb du fremde
an Die Flüchtlinge wurden nach ihrer Wiederergreifung
in Zwangserziehungsanſtalten gebracht und
nachträglich auch noch wegen ſchweren Diebſtahls an
geklagt Die rer nahm nur r Diebſtahl als
vorliegend an weil die Angeklagten den Verſchlag zunächſt
nur in der Abſicht erbrochen hätten einen Zugang zu ihren
eigenen Kleidern zu erlangen Die Rößner wurde zu eine
Woche Gefängnis verurteilt die Geyer zu drei
Tagen

Schöffengericht
Halle 9 November

Warenaustragen am Sonntag
Ein hieſiger Konditor hatte einen Strafbefehl en

halten weil er eines Sonntags im Mai während des Haupt
gottesdienſtes ſeinen Hausdiener mit dem Austragen T
Konditorwaren beſchäftigt haben ſoll Er ſoll dadurch en
gegen den auf Grundlage der Gewerbeordnung erlaſſene
Beſtimmungen über die Sonntagsruhe den Handelsbetri
zur unzuläſſigen Zeit ausgeübt haben Gegen die Stra

diener habe lediglich Ware ausgetragen die ſchon am W
abend beſtellt am Sonntag morgen hergerichtet und da
dem Auftrage gemäß in der Wohnung des Beſtellers ab
liefert worden el Das Gericht kam z der Annahme ſie
hier in der Tat kein Ladengeſchäft vorliege ſondern nur ge
Ausführung einer ſchon am Tage vorher gemachten J
ſtellung Der Strafbefehl wurde daher aufgehobe

Vertagung des Hülſen Prozeſſes m
Der für heute Montag angeſetzte r wegen Beleidion

des Generalintendanten n HülſenHaeſeler iſt abermals e re
Vertagung bis Mittwoch verfallen um den auch am Krupp Pro
beteiligt geweſenen ſtaatsanwaltſchaftlichen Funktionären noch
kurze Gelegenheit zur Vorbereitung zu geben

Ein Familienidyll Aus Magdeburg wird un
ſchrieben Ein Familienidyll eigener Art kam in eineranders geartetes Nationaleigentum wurde im VellwſtonePart handlung vor dem hieſigen Schwurgericht zutage vor dem x

verfügung erhob er Einſpruch mit der Begründung der Han
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iter Otto Zierbart wegen Sittlichkeitsverbrechens
der rer Körperverletzung zu verantworten hatte Derund wer iſt verheiratet und Vater von vier Kindern Das
Angellag leben war ein ſehr getrübtes da Zierbart ſich ſeiner

pfticht entzog Eine Zeitlang lebte er von ſeiner
trennt und unterhielt ein Verhältnis mit der Witwe

Frau hetennm von der Polizei die Erfüclung der Unterdalts
i egenüber ſeiner Familie unter Androhung von event

pflich Lmaßregeln aufgegeben worden war zog er wieder zu
Zwansgrau ließ aber das Verhältnis zu der Witwe Räck
ſeiner Keſtehen Dieſe hatte inzwiſchen eine Stelle als Wirt
wer angenommen Das erregte die Eiferſucht des An
haft ten der ſeiner Geliebten androhte er werde ihr ein
getlanen Denkzettel geben wenn ſie ihn mit einem anderen
e ne betrüge An einem Sonntag im Auguſt beſuchte
Mearvart die Witwe und forderte ſie auf mit ihm und ihren
ZFtern einen gemeinſamen Spaziergang zu machen Dieſer

lief auch anſcheinend in voller Harmonie Als ſich aber
Werbart von der Witwe trennte beugte er ſich vor und biß
er Frau die Naſenſpitze ab Der Kunſt der Aerzte iſt es ge
r en der Frau aus dem Fleiſch des Armes eine künſtliche

unser verſchaffen doch wird die Frau geitlebens entſtellt
Aale In der Verhandlung die unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführt wurde war der Angeklagte geſtändig

tſchuldigte ſich aber mit großer Gereiztheit Die Geſchwo
en ſprachen den Angeklagten der ſchweren Körperverletzung
Suwwig billigten ihm aber mildernde Umſtände zu Das
rteil lautete auf zwei Jahre und drei Monate

ängnise eren Beſchimpfung der jüdiſchen Religion iſt der Verleger

und Redakteur der Sächſiſchen Landeszeitung in Dresden zu
einer Woche Gefängnis verurteilt worden Es handelte ſich nach
der Köln Ztg um den Abdruck eines von konſervativer Seite
ſtammenden Artikels

zum Tode verurteilt Der Gattenmörder Reuter
wurde vom Schwurgericht in Köln zum Tode verurteilt
Reuter hatte ſeine von ihm getrennt lebende Ehefrau zu einer
Unterredung gelockt ſie mit einem Stein erſchlagen und dann
den Leichnam auf die Schienen gelegt um Selbſtmord vorzu
äuſchentäuſch

Provinzidl Nachrichten
Höhnſtedt 10 Novhr Probeflüge Mittwoch und

folgende Tage beabſichtigen die Deutſchen Flugzeugwerke Linden
thal Leipzig mit einem Waſſerflugzeug Doppeldecker Probeflüge
gouf dem Süßen See bei Seeburg zu unternehmen

b Delitzſch 10 Novbr Die geſtohlenen Kirmes
karpfen 2 Beſitzer in Klein Liſſa im Begriff einige Karpfen
aus ihren im Vorfteich untergebrachten Fiſchkäſten für den Kirmes
tiſch zu holen mußten die unangenehme Entdeckung machen daß
der geſamte Jnhalt von ca 1 Zenter ſchwerer Karpfen geſtohlen
worden war Die Spitzbuben ſind unbekannt

Wittenberg 10 Novbr Selbſtmordverſuch eines
Einjährig Freiwilligen Als am Sonnabend mittag
die Einjährig Freiwilligen des 20 Regiments im Offizierkaſino
bei der Mittagstafel zuſammenſaßen ſchoß ſich der in ihrer Mitte
ſitzende Kurt Wille aus Berlin eine Kugel in den Mund Der
Schwerverletzte der die Tat jedenfalls wegen einer 48ſtündigen
Arreſtſtrafe die ihm wegen Urlaubsüberſchreitung zuerkannt wor
den war ausgeführt hatte wurde dem Garniſonlazarett zugeführt
wo deſſen die Verwundung als nicht lebensgefährlich feſtgeſtellt
wurde

K Helbra 10 Novbr Auszeichnung Die ſilberne
Verdienſtuhr erhielten heute von der Mansfelder Gewerkſchaft
für langjährige Dienſte auf dem Hohentalſchachte die Herren Rich
Sauerzapfe Karl Koch aus Helbra Karl Trübe Hergisdorf und

Beinroth Eisleben durch Herrn Bergwerksdirektor
Geibes

K Benndorf b Helbra 10 Novbr Der Jugendver
ein hat von der Gemeinde die neue Schule als Verſammlungs
raum erhalten Die Räume ſind mit Licht und Heizung ausge
ſtattet worden Jeden Sonntag abend 48 Ahr finden Zuſammen
künfte dort ſtatt

n Weißenfels 10 Nov Stadtverordnetenwahl
Bei den Wahlen zur Stadtverordnetenverſammlung es waren
4 Abgeordnete der 3 Abteilung zu wählen entſpann ſich zwiſchen
den Bürgerlichen und den Sozialdemokraten ein heißer Kampf
Es wurden für die bürgerlichen Kandidaten 1292 1287 1291 und
285 Stimmen abgegeben während auf die n r
es 1303 1295 und 1301 Stimmen entfielen Die abſolute
Majorität beträgt 1302 mithin iſt nur ein Kandidat gewählt
und zwar ein Sozialdemokrat während ein bürgerlicher Kandidat
ſaninnt und zwiſchen allen übrigen Stichwahlen ſtattzufinden

Zeitz 10 Nov Die Verhaftung des Bürger
meiſters Haußm,ann in Jarmen in Pommern die
e meldeten intereſſiert im beſonderen auch die hieſige
Hegend Haußmann war in den Jahren 1903/04 Rendant

Stadtkaſſe zu Uebigau und dann vom Juli 1904 bis März
07 Stadtkaſſenrendant in Hohenmölſen Der Diebſtahl von

3000 Mk der im Juni 1913 bei der Stadtkaſſe in Hohen
en vorkam rief den in Uebigau ſeinerzeit vorgekommenen

a ehſtabt ins Gedächtnis zurück Beide Diebſtähle bei den
adtkaſſen zu Uebigau und Hohenmölſen ſind in der Aus
rung faſt gleich geweſen Die Gelder waren geſtohlen
h ering der Schrankſchlöſſer alſo mittels Nach
üſſels hoffentlich bringt die Unterſuchung auch Licht in

a Hohenmölſener Sache Bekanntlich iſt der Kaſſen Kon
olleur Worrack ſeit 5 Monaten in Unterſuchungshaft ohne

oft bisher gegen ihn Anklage erhoben iſt Man hat ihm
fenbar noch nichts nachweiſen können

ung Laucha 10 Novbr Einbruchsdiebſtahl Geſtern
Witze iſt bei dem rig Goldwaren und Fahrradhändler

an elm Koch das große Schaufenſter mit einem Steine der noch
da in der Nähe liegt zertrümmert und faſt ſeines ganzen Jn

er De zubt worden Der Schaden beträgt ungefähr 1000 Mk
ächt iebſtahl iſt um ſo frecher als die gange Nacht elektriſches
Scht im Laden gebrannt hat
ein Egroerbauſen 10 Novbr Gut abgelaufen Ueber
anſe ſenbahnungiück auf hieſigem Bahnhof kurſierten geſtern in
Teeer Stadt die verſchiedenſten Gerüchte ſollten doch zwei
iatſa 16 Verwundete zu verzeichnen ſein Es handelt ſich aber
dine ich nur um einen Unfall äußerſt geringfügiger Art Eine

uglokomotive fuhr in der Sonnabend Nacht einen Teil des
amtelx Laumburger Perſonenzuges 662 an Durch die Aufmerk
Zuſan des dienſthabenden Rangierers Probſt konnte ein ſtärkerer
detra tgſtoß verhindert werden Der Materfalſchaden iſt un
harten lich Men chenleben ſind weder gefährdet worden noch

Perſonen Verletzungen davongetragen
Gröbzigl g 10 Novbr Jugendliche Wilderer Nachben Bemühen gelang es in der Nacht vom Freitag zum Sonn

der Wild Gröbziger und dem Werdershäuſer Flurhüter zwei
emp indageve die ſchon ſeit längerer Zeit der hieſigen Jagd
wiſchen Schaden zugefügt haben auf friſcher Tat zu er
Zimmert an konnte den beiden dem Arbeiter W und dem
nehmen ehrling J von hier acht erbeutete Faſanen gb
zutage Auch förderte die Hausſuchung eine Menge Jagdgerüte

Gotha 10 Novbr Vermächtnis Der kürzlich ver
en Bankbeamte a D Luitvold Hetzner hat teſtamentariſch

dem Verſchönerungsverein dem er als Mitglied angehörte
19 000 Mark vermacht und die gleiche Summe dem Blinden
verein ausgeſetzt

Dingelſtedt Eichsfeld 10 Rov 7 Bauerngehöfte
niedergebrannt Durch ein verheerendes Großfeuer
wurden heute früh in der Zeit von 6 Uhr 7 Vauerngehöfte
mit den zugehörenden Scheunen Wirtſchaftsgebäuden und
Stallungen vollſtändig eingeäſchert Es verbrannten ſämt
liche Getreidevorräte Maſchinen und eine Anzahl Kleinvieh
Die zuſammenſtür enden Häuſer fielen teilweiſe auch auf die
vorbeiführenden Telegraphen und Fernſprechleitungen ſo
daß der Verkehr ſtockte Ueber die Entſtehung des Brandes
iſt bis jetzt noch nichts bekannt

Kunſt und Wiſfenſchaf
Hochſchuinachrichten

Dem Privatdozenten in der mediziniſchen Fakultät der Fried
rich Wilhelms Univerſität in Berlin Dr Heinrich Haike und
dem Lehrer am königlichen Se Jnſtitut für Kirchen
muſik in Charlottenburg Max Schneider iſt der Titel Profeſſor
verliehen worden

Theaterkritik als Aniverſitätslehrfach Die Univerſität Leip
zig hat in dieſem Winterſemeſter die Theater und Literaturkritik
in den re dte Lehrgebiets aufgenommen Jn einſtündigem
Kolleg führt Profeſſor Dr Witkowski einen Kreis von über
ſechzig Teilnehmern darunter nicht nur Germaniſten ſondern An
gehörige aller Fakultäten in die kritiſche Kunſt ein indem er
ausgehend von der Buchkritik ſpäter auch die Theaterrezenſion
behandeln wird

Die Tierärztliche Hochſchule bleibt in Dresden Die Dresdner
Tierärztliche Hochſchule die nach Leipzig verlegt werden ſollte
wird der ſächſiſchen Hauptſtadt erhalten bleiben Die ent
ſprechende Forderung im neuen Staatshaushalt wird vom Land
tag abgelehnt werden Damit wird eine ſchwere Schädigung
des geiſtigen Lebens der ſächſiſchen Reſidenz vermieden und zu
gleich die Möglichkeit gegeben die Aniverſitätspläne in
Dresden weiter zu verfolgen Es iſt ausgeſchloſſen daß dieſe ſich
ſofort verwirklichen werden da die Regierung ſehr große Bedenken
hat die namentlich auf finanziellem Gebiete liegen

Theater und Muſſk
Einakter von Ganghover in Dresden

Aus Dresden wird uns geſchrieben Jm Albert
Theater ſpielte man zum erſten Male zwei einaktige Dorf
komödien von Ludwig Ganghofer Das Teſtament
und Tod und Leben unter dem gemeinſamen Titel Die
letzten Dinge Es erſpielte ſich beſonders mit dem erſten
Akt einen lauten Erfolg der den Dichter viele Male auf die Bühne
rief Jrgend einen Gewinn bedeuten dieſe Szenen aus dem
Leben der bayeriſchen Dörfler freilich nicht Das Menſchenbild
das ſie geben von der Art des guten oder weiſen Herzens unter
rauher Schale die man nicht glaubt Am iſt etwa noch der
alte Bauer gelungen der ſeinen Reichtum auf eine närriſche Weiſe
vererbt bie ihm noch auf dem Sterbebette Vergnügen macht Das
zweite Stück aber mit ſeinem Gegeneinanderausſpielen von
Leichen und Kindtaufsſchmaus die beide in freundſchaftliche
Prügelei ausarten iſt höchſtens anf einem Bauerntheater zu er
tragen Dabei fehlt es allen beiden Akten an Bühnengeſchick Sie

nur mit den draſtiſchen Mitteln auf dem Theater möglichindBe Enſemble tat was es tun konnte vermochte aber nicht zu

verhindern daß das letzte Stück in einem wüſten Toben faſt völlig

unterging A GSport Nachrichten
Mitteldeutſchland ſchlägt Süddentſchland

Nürnberg 9 November Ein in Mitteldeutſchland allent
halben ſehnſüchtig erhofftes im Grunde genommen aber wohl
kaum erwartetes Ergebnis hat das ſoeben zu Ende gekommene
Kronprinzenpokalſpiel gebracht Die mitteldeutſche Mannſchaft hat
nach ſchwerem Kampfe einen einwandfreien Sieg errungen Waren
vielleicht auch die Süddeutſchen an ar ein wenig über
legen merkte man auch ihnen die größere Routine und die beſſere
Kenntnis der Nachbarleute an ſo war die Stärke der Mittel
deutſchen ihre Schnelligkeit und ihr nie verſagender Spieleifer
Witterungs und Bodenverhältniſſe waren nicht gerade die beſten
ein in der zweiten Hälfte niedergehender Regen ſtörte das Spiel

Der Spielverlauf war folgender Süddeutſchland hat
Anſtoß Paulſen bricht bald d aber wegen abſeits kommt
das Spiel zum Stehen Eine Ecke für Mitteldeutſchlanv wird
ſchlecht getreten Jn der dritten Minute wieder Durchbruch von
Mitteldeutſchland aber wieder abſeits Gäbelein gibt in der
vierten Minute ſchöne Flanke die aber unverwertet bleibt Süd
deutſchland macht nun in der ſechſten Minute einen Angriff dies
mal iſt aber Wegele abſeits Eine Ecke für m n bleibt
ohne Erfolg Fuchs ſchießt aber ſehr ſchlecht Jn zehnten
Minute hält Schneider einen ſchönen Schuß von Breunig Eine
gefährliche Situation bringt die vierzehnte Minute für Mittel

l aber ſchließlich ohne Erfolg für den Gegner Fuchschießt einige Minuten ſpäter übers Tor Jn der achtzehnten
Minute hat Süddeutſchland eine Ecke Edy köpft weg aber Breunig
ſchießt unhaltbar ein Gäbelein läuft in der zwanzigſten Minute
durch der Schiedsrichter gibt aber fälſchlich abſeits Kurz darauf
chießt Paulſen über das Tor Silddeutſchland hat dann eine Ecke
Förderer ſchießt aber Schneider hält ihn Mitteldeutſchland greift
in der 34 Minute ohne Erfolg an Eine Minute ſpäter Ecke für
Mitteldeutſchland doch der Torwächter hält den Ball Gäbelein
macht in der 37 Minute einen Durchbruch er ſendet zu Kuntzſche
dieſer ſchießt der Torwächter hält den Ball aber auf der Linie
Jn der letzten Minute ſchießt Winkler mehrfach jedoch viel zu
flach Nach der Pauſe hat Mitteldeutſchland Anſtoß Nach
3 Min ſchießt Paulſen wieder gut wird aber gehalten Gleich
darauf bekommt Schneider einen ſchönen langen Schuß zu halten
und in der 5 Minute kann Schneider einen ſchönen Schuß zur Ecke
ablenken Jn der 12 Minute paſſiert ein peinlicher Unfall Edy
und Förderer prallen zuſammen und Förderer bricht das rechte
Bein Das Spiel wird 3 5 Min unterbrochen
Edy will anfangs nicht weiterſpielen wird aber ſchließlich doch
überredet Das Spiel hat unter der Depreſſion beider Mann
ſchaften zu leiden mit der Zeit aber kommt wieder Schwung
hinein Nach 29 Min ſchöner Durchbruch von Mitteldeutſchland
aber ohne Erfolg Winkler ſchießt in der 31 Min der Ball
rollt dem S durch die Beine wird aber von dem da
hinter ſtehenden Verteidiger gehalten Mitteldeutſchland greift
in der 35 Min wieder ſcharf an Winkler ießt der Torwächter
ſchlägt den Ball zurück Hoffmann aber ſchießt in die linke Ecke
Das Spiel wogt nun auf und ab Der Sturm von Mitteldeutſch
land ſchießt ſchlecht es wird auch nicht flach genug zugeſpielt
Die Verteidigung von Süddeutſchland iſt ſehr gut und alle An

engungen von Mitteldeutſchland ſcheitern Es wird verlängert
Jn der 6 Minute We aulſen ein Tor aus einer Flanke von
Gäbelein Der Schiedsrichter pfeift aber abſeits wegen Kuntzſche
der nicht eingreift Nach kurzen Zeit werden die Seiten gewechſelt
Der Kampf wogt hin und hey Jn der 9 Min giht Gäbelein den
Ball zu Winkler der mit Paulſen gewechſelt und unhaltbar
in die linke Ecke ſchießt So hat Mitteldeutſchland gewonnen
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Luſtſcifehrt

Flieger Daucourt
Paris 10 November

Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird erzählte
der Flieger Daucourt d er nach ſeinem Aufſtieg in Warna
gehofft hatte noch am ſelben Tage am Freitag in Konſtan
inopel eintreffen zu können Aber heftiger Sturm und

Regen hätten ihn gezwungen in der Nähe des Dorfes Podima
zu landen Die Bewohner hätten ihn und ſeinen Fahrgaſt
Roux für Bulgaren gehalten und ſich deshalb geweigert
ihnen Unterkunft zu gewähren oder auch nur Lebensmittel
zu verkaufen da die Flieger nur bulgariſches Geld bei ſich
hatten Daucourt und ſein Gefährte waren infolgedeſſen ge
nötigt unter den Flügeln des Apparats zu übernachten Erſt
am anderen Morgen erkannte der Schullehrer von Podima
der etwas franzöſiſch verſtand daß die Flieger Franzoſen
waren worauf ihnen die herzlichſte Gaſtfreundſchaft gewährt
wurde Daucourt ſandte einen berittenen Boten mit Tele
grammen nach der 60 Kilometer entfernten Tſchataldſchalinie
um die franzöſiſche Botſchaft in Konſtantinopel und ſeine
Pariſer Freunde zu beruhigen und ſetzte nachmittags 3 Uhr
als der Sturm ſich gelegt hatte ſeinen Flug nach San
Stephano fort obgleich er nur noch wenig Benzin hatte

Vermiſ chtes

Die Mordtat der Hauptmannsfrau Oggioli
Die blutige Tragödie von San Remo über die wir ſchon

kurz berichteten beherrſcht in Rom das Tagesgeſpräch Die auf
fallend ſchöne 32jährige Gattin des Berſaglieri Kapitäns Og
gioli geborene Gräfin Maria Tiepolo die einer vornehmen
e Patrizierfamilie entſtammt bleibt vor dem Unter
ſuchungsrichter bei der Behauptung ſie habe den Offiziersburſchen
ihres Gatten einen 23jährigen blonden ſtämmigen und verwegen
ausſchauenden Kerl mit dem Revolver nur bedrohen wollen
wobei gegen ihren Willen der Schuß losgegangen ſei der den
Burſchen über der Naſenwurzel traf Die Kugel trat am Hinter
kopf wieder heraus Der Mann war augenblicklich tot

Während der Tat befand ſich der Kapitän in der Kaſerne
Die beiden Kinder ein Knabe und ein Mädchen waren in der
Schule Es war gegen mittag als nach der Erzählung der Dame
der Burſche der ſich übrigens eine Photographie ſeiner Herrin
zu verſchaffen gewußt und ſeinen Kameraden aft von der ſchönen
Frau vorgeſchwärmt hatte in das Schlafgemach eindrang und ſich
auf die Dame ſtürzte Daß ein heftiger Kampf zwiſchen beiden
ftattgefunden beweiſen die Kratzwunden im Geſicht des Toten
Die Dame will im Verlauf dieſes r gegen den Nachttiſch
gedrängt worden ſein Es ſei ihr plötzlich durch den Kopf ge
fahren daß ſich in deſſen Schublade der geladene Dienſt
revolver ihres Mannes befand Sie habe ſich raſch der
Waffe bemächtigt und gehofft daß deren Anblick den raſenden
Burſchen ernüchtern werde Da ſei auch ſchon der Schuß los
gegangen Die Dame lief dann mit aufgelöſtem Haar im Ne
gligee den rauchenden Revolver noch in der Hand aus der Woh
nung zu der Gattin des Doktors Giuliano die gleichfalls im Pa
lazzo Daprile wohnt und über den Anblick der jungen Frau die
immer ſchrie Jch habe ihn gemordet ich habe ihn gemordet ſo
entſetzt war daß ſie ihr die Tür vor der Raſe zuſchlug Darauf
lief die Unglückliche ins oberſte Stockwerk wo die Gattin des
Hauptmanns Boſico mit erſtaunlicher Geiſtesgegenwart unterſtützt
von der Gattin des Profeſſors Sighinolfi die Gräfin deren
Hände den Revolver noch immer krampfhaft umklammert hielten

r rgpgre ffnete Etwas ruhiger geworden teilte die Dame
mit ſie habe

in Verteidigung ihrer Ehre
den Burſchen ihres Gatten erſchoſſen Als die erſchreckten Frauen
darauf in die Oggioliſche Wohnung eilten fanden fie den Berg
ſaglieri Quintilio Polimante tot auf dem Boden des Schlaf
zimmers liegen Frau Oggioli wurde verhaftet Wie ein Bolog
neſer Blatt zu melden weiß iſt der von Frau OggioliTiepolo er
ſchoſſene Bergſaglieri der Neffe des berühmten Gelehrten Prof
Murri veſſen Tochter Linda in einem der größten Senſations
prozeſſe Jtaliens wegen Ermordung ihres Gatten Grafen Bon
martini verurteilt wurde Die Täterin befand ſag über einem
Jahre in Behandlung des Nervenſpezialiſten Fischietti Sie iſt
Epileptikerin wer hyſteriſch und ſtammt aus einer pſychiſch be
laſteten Familie

Eine nene Perlengfäre in Paris

Ein Perlen und Juwelenhändler in Paris ließ ſich von
ſeinen Kollegen für 700 000 Francs Ware auf Kommiſſion liefern
verpfändete ſie ſofart für 305 000 Francs und ſchlug ſeinen Gläu
bigern eine Transaktion vor bei der ſie noch 155 000 Francs
draufzahlen ſollten Es handelt ſich um den 36jährigen Perlen
und Diamantenhändler Courcian der aus dem Kaukaſus
ſtammt ſeit 6 Jahren in Paris etabliert iſt und bei ſeinen
Kollegen im beſten Ruf ſtand Er hatte in Handelskreiſen einen
großen Kredit den er jetzt in ſträflicher Weiſe auszunützen ver
ſuchte Am letzten Dienstag erſchien Herr Courcian bei einem
Perlenhändler namens Roſenthal und bat ihm ein Perlenkollier
im Werte von 200 000 Francs anzuvertrauen da er einen ſicheren
Käufer dafür habe Er erhielt auch das Kollier ließ aber dann
nichts mehr von ſich hören Roſenthal ſchöpfte Verdacht und er
kundigte ſich bei ſeinen Kollegen So wurde bekannt daß Cour
cian binnen drei Tagen ſieben verſchiedene Kolliers unter den
gleichen Vorſpiegelungen auf Kommiſſion genommen hatte Da
runter ſind zwei Kolliers im Werte von je 200 000 Francs eines
im Werte von 107 000 Francs zwei im Werte von 82 000 und
27 000 Francs Bei zwei anderen Juwelieren hatte er überdies
eine Anzahl einzelner Perlen und Diamanten in Kommiſſion ge
nommen ſo daß er im ganzen Ware im Werte von über 700 006
Francs erhalten hatte Die Juwelenhändler ſchöpften nun Ver
dacht und ließen Courcian verhaften Auf dem Polizeibureau
erklärte dieſer ohne weiteres daß er durch maßloſes Spiel und
den Umgang mit leichtſinnigen Damen in einen Zuſtand von Ver
rücktheit gekommen ſei und um ſich aus der Verlegenheit zu
retten habe er ſeine Kollegen betrügen wollen Er teilte mit
daß er ſämtliche auf Kommiſſion gelieferten Waren bei einem
ſeiner Freunde ſür 305 000 Francs verſetzt habe Er ſchlug dann
eine Transaktion vor unter der Bedingung daß ſeine Gläubiger
gegen ihn die Klage zurückziehen und daß ſie außerdem 155 00
Francs als Entſchädigung an ſeinen Freund bei dem er die Ju
welen verpfändet hatte zahlen würden wollte er die Adreſſe
dieſes Freundes nennen Die Leute gingen auf dieſes Arrangement
nicht ein und wollen ſich bis Montag den 10 Novbr beraten
da ſie in dieſem Arrangement eine neue Falle erblicken Cour
cian bleibt einſtweilen verhaftet Er iſt verheiratet und Vater
eines vierzehnjährigen Sohnes

idelberger FilmAffäre Man ſchreibt uns Die indie et belannte Angaben über die Heidelberger Film Affäre
ſind zum größten Teil unrichtig Es iſt feſtgeſtellt 1 daß die
beiden Paukanten keine Mitglieder der Landsmannſchaſt Cheruskiaüberhaupt in keiner Beziehung zur deutſchen Landsmann

et anden 2 daß die r a d Chernskia ziell an
der Menſur nicht beteiligt war daß jedoch Mitglieder der
Cheruskia in Couleur unter den Zuſchauern befanden
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Solf

Berlin 10 November
Staatsſekretär Dr Solf iſt von ſeiner Dienſtreiſe nach

Deutſch und Britiſch Weſtafrika zurückgekehrt und hat die
Leitung des Reichskolonialamts ſelbſt wieder übernommen

Has Urteil im Kitualmordprozeß

Kiew 10 November
Zum freiſprechenden Urteile im Ritualmordp wirdergänzend noch gemeldet gert
Frage 1 ob das Verbrechen in einem Raume ves Ge

höftes Saitſchew verübt worden ſei bejahten die Geſchwore
nen Frage 2 ob ein Ritualmord vorliege und Beilis der
Tater ſei verneinten ſie ſo daß der Freiſpruch erfolgen mußte

Studentenſtreik

Prag 10 Rovember
Die Hörer der drei weltlichen Fakultäten an der tſchechiſchen Univerſität ſind heute den Vorleſungen Prngerighe

um ſo zugunſten der baulichen Ausgeſtaltung der techniſchen
Hochſchule zu demonſtrieren

Portugals Finanzen

Liſſabon 10 November
Präſident Coſta erklärte in einem Vortrage in Oporto

der Ueberſchuß aus den Einkünften habe am 30 Juli d J
4000 Konto Reis als Reingewinn für die Republik Por
tugal ergeben

Wilſon weicht aus

Waſhington 10 November
Präſident Wilſon beabſichtigt vorläufig nicht ein Be

ſprechung der mexikaniſchen Frage im Kongreß herbeizu

e erOeffentlicher Wetterdienn
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 10 November 8 Uhr morgens
Witterungsansſicht für den II November
Das weſtliche Tief hat ſeine Lage kaum geändert der

tiefe Druck im Oſten hat ſich abgetrennt und erheblich ver
ſtärkt Er wird durch einen flachen Rücken hohen Drucks
von dem Tiefdruckgebiet im Weſten getrennt dürfte aber
bis morgen an Einfluß gewinnen
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Bewölkt zeitweiſe Niederſchlag etwas kälter ſchwacher
nördlicher Wind

t

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

13 November Wolkig meiſt bedeckt milde
14 November Wenig verändert milde windig
B November Bewölkt meiſt bedeckt milde windig

Geschäfts und mTermin Kalender
Nachdruck verboten

November Altenroda b grenbura a Nachm 4 Uhr
im Hänertſchen Gaſthof Verſteigerung der Häuslerſtelle
Nr 91 e in Altenroda und des Anfpanngutes Nr 9 mit
Scheune und Stallgebäude ſowie mehrerer Feldgrundſtücke
durch den Rechtsanwalt und Notar Goedecke in Freybur13 Noo Unterneubrunn in Thür Herzogl Sberjorſteret
vorm 19 Uhr im Meininger Hof Brennholzverſtrich

15 Nov Rittergut Schmerbach in Thür Rittergutsperwalt
KiefernNutzholzoerkauf aus dem diesjährigen Einſchlag
Stämme und Nutzknüppel und Scheite

Eisleben Vorbereitungskurſe auf die Meiſterprüfung Hand
werkskammer zu Halle Anmeldungen bis zum 15 Nov
an Herxn Stellmachermeiſter Ernſt Brauſe Eisleben

17 Rov Delitzſch Amtsgericht Zimmer 23 vorm 10 Uhr
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Delitzſch
Schäfergraben Nr 5

Salle Neubau der Oberrealſchule der Franckeſchen Stift
mittags 12 Uhr Verdingung der Fenſter einſchl Ver
glaſung und Beſchlag durch die Bauleitung

eſſen Krammarkt
lieben Krammarkt

Zahna KrammarktSCüntersberge Krammarkt 2 Tage
ienbaum Kram und Viehmarkt

Selmſtedt Kram Vieh Pferde u Schweinemarkt 2 Tg
Oberröblingen a Vorm 10 Uhr im Böhmeſchen Gaſthof

Landverpachtung am früh Salzigen See vom 1 Oktober
1914 ab auf 12 Jahre durch die OberBerg und Hütten
direktion Eisleben
ieſtedt b Sangerhauſen Gemeindevorſteher nachm 1 Uhr

achtung der Ratskellerwirtſchaft mit Tanzſaal und
Schweineſchlächterei vom 1 April 1914 ab auf 6 Jahre
im genannten Lokal
d Sulza Salinenverwaltung vorm 10 Uhr auf dem
Salinengute gr Vieh und Jnpentarauktion

Halle Rentverwaltung Unterburg Giebjchenſtein Vergebung
von ca 200 Qm Maurer oder Pflaſterarbeiten zum
Zwecke von Uferbefeſtigungen

Coswig Hexzogl Revjerverwaltung vorm 9 Uhr im Elb
ſchlößchen zu Coswig Brenn und Nugzholzverſteigerung
Kiefer Fichte Birke Eiche Pavppel

Vacha in Thür Stadt Gemeindevorſtand vorm
13 Ibr Vervachtung der Ratskellerwirtſchaft vom 1 Jan

Nov mar Vorſtand der Stahl Armbruſt Schützeneſellſ nachm 3 Ubr Verpachtung des Geſellſchaftse Staßl WrmbruſtSchühengeſciiſeft e und
telle

8 Dez hurg Amtsgericht vorm 10 Uhr im früh Lorenzſchen anf in Leopoldsball Zwangsverſteigerung des
obnhanuſes in Leopoldshall Auguſtſtr 11
edt Amtsgericht ym 10 Uhr an Gerichtsſtelle Zwaygsper eines Wohnhauſes in Allſtedt in der Sieben

rBernburg i eri 3 9 vorm 10 Uhr Zwangsverſtg
de re n Suer Aribüre Wikbeinſte
P 2a Gaſthaus zur gold KugelSaſſe Imtegerigt 3 45 7 c ü m e sv erſte des

iegeleigrundſtückes in Nietlebendes Grundſtücks Sautlcee 3 nebſt eryä Acer und
Wied c vorm 11 Uhr Zwangsverſtgn Aer zi Winzerſtr 5Weißenfels A icht 3 18 10 Uhr Verſteigees lercaug in Wellen 5

10 ichts hr an10Lazgeveris es Hausgrun
A

7 vorm 9 Uhr Zwangsverſigan Alcerät g

cr
n

3 Ziehung 5 Klasse 3 Preusstsch Süddeutsche
229 Könlglich Preussische Klassen Lotterie

ZAehung vom 10 November 1913 vormlttags

n r hAbtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Aark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten,
18 40 134 500 40 88 1000 231 4r72 1010 136 57 78 90 310 46

s6 504 76 671 762 958 2077 1098 299 333 573 1000 3045 174 775
4000 379 535 617 82 705 8000 22 o5 3000 5027 141 215 3000
59 306 25 1000 538 87 802 1000 95 902 6 30 46 89 91 98 6G021 259
500 338 44 451 81 894 508 26 680 702 27 900 13 24 68 7170 88 232

346 500 436 1000 521 682 1000 68 832 80 8098 168 68 444 540
9oss 182 1000 548 726 802 5 69

10126 56 334 412 66 568 689 867 11047 128 321 445 73 941
44 12290 375 469 600 625 734 880 13038 48 1000 55 74 160
1000 s316 76 765 844 14002 54 95 500 115 649 746 883 43 48 903
156515 624 737 8000 s01 933 16016 27 1000 287 1000 345 524
34 625 811 88 800 17114 230 418 932 46 60 18004 696 856 941
19120 28 52 202 32 351 54 73 500 534 55 6868

20074 184 212 379 463 514 7652 922 63 210265 500 304 42s
533 853 73 22011 19 286 343 455 94 933 23328 53 6518 57 652 500
780 24163 320 58 422 650 542 64 711 24 78 849 53 984 25052 1000
132 35 48 309 48 538 420 527 88 733 500 841 49 9383 26026 41 500
278 624 3000 71 83 826 82 992 272065 322 428 6506 53 600 59 706 848
75 28061 104 688 761 835 901 29106 518 6283 1000 31 80

30054 72 141 44 510 634 879 961 31610 644 32116 302 5 4s5
507 724 59 500 966 71 76 33111 369 1000 92 548 71 628 34032
500 161 280 302 3000 680 57 918 35006 1653 13000 377 612 32

42 1000 600 786 J60659 104 56 500 888 411 611 760 840 915 73
37018 1383 475 509 606 992 Z80098 111 80 93 207 98 577 687 62 61
802 901 39134 371 507 96 613 9682

40141 401 71 93 652 801 905 81 99 41298 307 400 507 33
1000 613 722 52 42155 500 503 66 665 720 29 897 3000 932

43030 239 379 524 40 41 78 600 52 707 54 902 44279 511 633 878
1000 974 45220 401 77 635 65 719 9190 46331 500 538 470 92 541

641 766 937 472650 816 500 99 600 436 50 507 3000 698 753
48002 52 216 l1000 20 53 368 55 62 626 723 868 968 958 49061 267
384 488 526 83 778

50096 152 69 274 98 312 25 28 63 81 448 556 673 776 904 33
S 1049 152 81 217 362 634 52070 234 8329 505 36 622 41 78 857 934
48 53126 2092 417 98 1000 563 1000 96 821 88 544090 166 288
600 635 894 901 55209 15 397 550 91 56166 8323 66 653 762 869

995 57065 144 353 1000 478 616 763 937 47 82 89 583087 154 389
600 77 425 34 504 656 6500 707 10 1000 59029 77 162 376 431

553 3000 789 861 934
60079 500 126 244 300 464 622 66 78 83 7837 932 G1085 217 63

616 844 62210 500 334 557 662 6G3133 38 87 311 78 460 2 526
77 696 759 952 6G4185 282 92 97 1000 388 530 628 1000 737 899
65176 588 500 7os o9 66002 543 658 901 67090 94 99 1783 217
853 528 68035 500 68 487 97 541 667 753 888 915 92 69066 122
78 317 500 56 500 442 548 741 62 78 87 887 937

70049 79 446 89 617 811 71163 233 345 520 797 816 961 72100
66 143 91 238 469 6590 609 11 724 902 17 60 73069 ſ600 183 321 72
89 437 S00 664 67 680 767 998 74050 500 343 60 421 75020 89
128 221 370 472 605 20 42 839 915 51 98 76026 85 90 1000 1651
285 426 506 605 24 56 753 906 22 770659 176 205 7 10000 554 88
666 741 44 856 78018 110 271 314 500 457 500 560 500 79120
258 82 357 662 832 983

80007 43 53 68 159 93 387 540 709 500 90 876 81121 352
500 97 500 494 98 503 43 56 680 760 82135 89 245 485 551 918

33223 459 811 48 933 84147 56 73 250 68 75 657 727 6500 879 964
99 85249 1000 328 500 486 506 56 500 95 636 735 67 953 683
86002 6 127 67 8373 482 507 601 72 887 87141 676 794 979 838063
143 500 226 47 74 506 51 70 767 941 89084 159 207 428 51 62 565
653 1000 728 8s000 50 907 73 82 89

90040 3000 259 384 544 631 727 1000 91077 143 276 41841 539 750 532 74 88 973 92044 141 500 44 446 739 93102 54
278 324 747 1000 75 870 os2 84186 238 509 25 716 35 71 1000
g39 957 95046 1000 287 95 367 438 59 575 701 849 86095 135
99 335 97137 293 582 604 988 953048 58 90 170 217 342 437 69 527
64 94 675 96 758 977 99082 86 161 75 457 500 748 60 2000
72 500a o 338 60 503 711 808 12 15 55 92 968 74 161003 185

gos 406 514 649 714 500 919 22 99 13000 1602134 688 796
500 97 5000 925 s6 103012 186 288 334 526 79 660 776 865
104000 9 19 35 52 171 238 621 701 842 69 105010 196 449 84
762 70 3000i 950 1608228 829 1000 59 500 91 630 65 847 1000
107046 1000 240 384 500 559 604 751 ſs00 91 820 56 5000
1603078 35 140 223 54 7083 96 319 43 988 73 09229 488 668 759 817

110123 24 551 721 44 111000 111 46 246 826 69 435 517 618

3 Ziehung 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 10 November 1913 nachmitta

and zwar je einer auf die Lose gleleher Nummer in den beiden
Auf jede gerzogene Mnmwmer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen

Abteltangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügi
Obhne Gewähr Nachdruck verboten,

173 298 348 591 663 1088 510 85 65 930 2076 155 307 474
652 749 94 947 3042 136 242 48 88 505 70 749 77 819 67 4216 306
26 488 564 662 7389 3000 93 944 89 5078 403 27 633 634 769 878
o93 6025 99 500 219 65 560 65 648 714 24 51 835 68 921 55 57
7147 93 421 6500 48 647 725 8134 933 38 97 9377 403 569 617 64

10051 89 120 59 441 642 835 86 993 11066 184 222 305 20
507 617 320 874 942 12126 500 200 79 96 300 509 83 614 44 856
13072 163 80 399 449 561 912 49 60 83000 14104 44 500 55 395
434 665 910 32 15039 44 111 25 450 77 79 854 931 78 16160 623
856 82 17018 77 111 284 502 99 775 855 931 18134 2109 63 463 767
690 929 19023 444 1000 532 679 735 500

2001t5 105 238 403 765 81 8832 84 21006 1000 35 41 293 500
579 86 1000 634 78 22050 65 223 33 88 358 415 1000 570 870 928
23050 182 266 76 3000 91 455 572 679 860 963 24049 1658 366 950
25128 212 424 95 537 642 1000 91 701 13 978 26761 924 27063
161 75 240 75000 407 14 522 89 673 716 808 14 980 28114 477 546
800 908 67 29031 34 174 220 98 656 1000 668 782 91 937

30053 500 s329 907 31389 570 660 97 737 800 32021 57
363 459 88 500 515 619 742 893 986 33337 474 562 1000 701
61 801 34312 80 81 440 45 572 602 13000 733 4e 877 35143 1000 68
250 416 731 8395 909 36018 242 335 593 753 876 500 927 857 37116
232 308 46 539 72 500 831 6500 84 696 735 54 897 995 38087 48
1000 225 316 46 75 938 39070 506 646 747 500 828

46032 133 50 5000 67 2885 394 95 668 500 95 850 919
41056 71 78 114 289 500 318 51 550 730 500 58 823 56 968
42215 74 500 440 571 633 34 763 925 85 044 91 693 630 796
901 1000 5 500 44411 97 624 71 45110 349 504 13 627 333
46037 87 12s5 38 223 43 69 317 40 49 400 67 542 699 740 47429 657
733 56 831 82 1000 48020 81 168 66 1000 376 49023 63 81
271 305 444 49 589 736 845

50129 42 72 291 410 95 515 42 98 673 766 98 853 500 76
51a30 650 1000 508 80 646 737 828 92 816 52015 258 1000 322
440 49 540 66 510 33 703 53172 359 513 6500 76 77 652 707 20
330 955 76 54006 26 47 122 40 282 459 542 604 500 82 72 770
s28 500 55206 317 52 438 500 505 89 793 878 998 56076
500 201 333 51 3000 533 647 917 68 89 57014 88 194 287 305

480 517 93 6818 3000 s6 923 59 67 58026 364 441 620 854 924
59108 57 90 374 444 729 75

60029 127 345 418 524 837 61170 309 s8 412 62475 538 600
77 712 1000 33 849 56 e5 926 78 97 63358 67 500 512 23
r0 619 867 1000 o5 64415 50 624 65231 69 411 73 500 638 930
53 66356 393 67158 403 65 567 80 641 1000 52 747 58 918 68349
500 660 754 69281 500 381 73 569 601 28 60 87 3000 797 811

70333 420 8000 660 69 ſ4000 793 873 71051 121 32 209 396
442 710 1000 72002 117 33 224 307 34 50 480 668 610 966 73013
g8 107 454 792 1000 s91 508 65 83 500 74026 206 314 56 83 20
73 650 750 819 75293 374 84 496 633 756 60 968 89 94 ſ500 76001
ſiooo s6 206 67 390 77072 100 3000 430 565 608 792 808 25 954
78002 500 306 45 49 463 90 7065 70 991 789001 199 307 83 88 406
s 560 63 80 97 es 850 1000

goos2 138 73 422 76 95 ſ500 oss o12 810065 381 411 500 77
89 82014 565 224 ſ600 90 343 606 500 23 33 88 727 942 77 83069
374 ſ600 563 78 968 34015 116 65 826 731 996 835002 22 600
339 70 445 634 767 86279 405 26 564 91 967 87011 15 34 148 211 461
518 es 016 34 331565 84 329 423 7665 1000 976 1000 89036 64 183
2092 4258 541 1500 659

90022 275 6500 371 415 28 654 732 91167 460 1000 60 71 645
782 824 87 933 92049 67 98 240 500 838 97 664 3000 673 668s 3000 260 66 321 82 877 94213 43 313 93 633 77 626 708
so e es 930 48 95323 11000 733 64 86 800 948 96027 48 62
fiooo 76 120 33 226 373 412 44 6536 61 637 746 73 896 900 97032
54 175 300 39 624 830 960 500 e e 847 82 906

6013 264 421 1500 23 679 98 66v 730 634 z 724 072 500 101038 47 158 320 87 527 42
801 102000 104 35 500 490 509 47 91 792 103164 238 70
86 3000 451 80 560 1 18 41 62 2260 609 397 400 30 617 61 77
Fös di v0 500 o81 g0 186256 71 1000 452 608 18 1000 708 21
s 888 s e060 o 106024 29 200 38 705 801 30 1000 10722630 488 s508 ess Is00 740 er 6942 103177 I600 260 473 666
821 57 994 3000 109105 75 2097 693 928 97

110261 421 30 560 638 733 021 ſ500 s86 111271 320 811 90
o31 a000 112066 w o6 282 379 708 848 113267 419 667 736
72 821 924 37 114114 1000 244 3096 6569 00 681 974 315
a ſ1000 368 476 616 601 022 68 62 116022 102 317 66e1 147064

v

e aus s113018 204 205 10007 1 14081 60 184 204 388
3000 r 888 62 o es 11S5025 S 200 600 20 8000
es 48 527 601 70 o10 11 Z e v 1 1882s8 699 850 905 14 22 39 80 80 500 119001 160 207 15 47

s72 al o 602 s120012 124 208 472 618 78 756 s08 122065 122 88 1000
s01 123085 500 203 456 78 550 04 610 705 852 500 124003
269 924 482 80 606 1060 801 1261409 251 i0do 406 10 21 21
500 12 60 645 878 76 966 126170 r 85 570 670

699
833 79 415 21 1000 28 88 500 5681 617 802 70 800 os8

130023 206 74 346 449 75 809 s s1028 52 322 42 02
s50 o1 3000 702 801 o36 55 81 132106 500 218 38 500 67 889
787 870 oee 133085 175 274 889 465 522 685 81 68 747 380
900 134081 169 66 00 835 415 54 508 804 85 135172 283 80 344
a1 21 Is00 soo Is00 1386176 234 421 60 97 658 o o74137120 35 510 3000 9 1000 766 850 915 73 a000 138079 v
532 68 73 704 887 99 927 139090 94 268 375 470 504 773

146076 500 01 145 204 500 21 84 873 412 s560 141233 348
600 70 407 17 81 608 870 500 929 142161 1000 270 360 s0

561 s e71 500 757 78 927 143101 202 50 81 568 640 14408698 123 41 230 s 347 435 658 728 145505 o89 14618s a47 96 672
s08 74 751 147088 510 o2 148008 139 76 222 24 42 1000 300
23 87 4652 149011 172 1000 352 438 3000

150375 90 568 722 877 918 31 50 151110 600 59 87 219 s
519 641 647 51 902 152168 500 532 1000 627 877 153118 209
486 580 784 1000 961 154117 75 876 430 545 816 1000 714
15 859 500 155221 390 407 3000 s38 706 805 156013 57 177
401 6876 897 98 157340 44 1000 444 93 531 706 822 158085 114
33 332 883 964 159064 77 301 64 78 418 514 610 36 95
919 37

169028 50 80 111 292 1000 716 46 161017 136 218 4863
70 6527 52 645 741 1000 920 162101 16 66 227 444 556 60 613 81
761 a3000 805 921 163377 602 91 731 822 a2000 72 1640e7
97 168 822 34 61 432 94 518 601 23 731 34 67 948 90 165066 1869

600 214 37 553 1000 718 40 68 809 9s9 1000 60 6s00 166360
647 856 66 167056 500 71 426 510 500 79 606 25 707 600
96 842 1000 163014 45 218 397 471 519 22 628 822 600 944
169010 42 317 38 541 74 616 1000 99 963

176070 96 362 63 467 615 38 1000 670 745 47 1000 o
s33 409 63 500 171061 197 271 460 500 540 600 es 834 947
172140 23s 1000 85 456 76 751 918 8000 173108 263 300 472
726 837 68 952 92 174187 385 404 625 751 60 899 175031 49 66 110
224 344 548 66 6651 802 10 176248 308 401 15 500 s5 768 852
177047 415 607 658 705 36 945 1000 178171 382 748 826 983
179079 98 155 296 372 600 712 97

180173 93 215 321 651 97 686 97 605 33 68 720 181134 40 217
620 28 1000 739 60 961 182060 165 288 411 78 742 844 940 46 95
1823014 184162 243 500 46 882 456 81 1000 600 600 788 080
185046 355 es 1000 419 71 567 816 963 a000 186138 500 539
o8 694 ſ600 729 37 187040 102 217 809 330 56 183062 s5 141 319
68 413 643 909 6500 60 189012 41 44 8000 46 86 600 100
49 344 98 4465 500 529 6834 714 821 75 987

190130 215 8321 500 556 629 704 79 974 191148 52 380 429
583 905 64 192023 84 112 16 227 405 s 12 513 859 936 86 193104
60 600 208 707 194127 648 79 83 1000 84 894 934 195082 I9
435 631 784 8000 85 964 186021 29 48 67 308 34 714 42 60 816
197023 1065 305 27 481 512 98 672 800 35 41 966 198284 97 887 s508
66 57 691 860 66 74 199052 252 338 457 630 34

200003 37 96 117 67 267 468 508 11 666 99 717 18 866 1000
921 201108 68 365 583 674 8483 74 202374 413 47 721 937 57 203048
181 45 243 90 98 524 688 824 204290 500 767 76 83 808 68 9070
205011 77 80 99 233 1000 s5 302 468 500 84 1000 507 661 737
874 80 500 936 206036 46 196 223 51 500 446 74 8000 543 88
657 677 937 41 77 207011 14 191 92 309 50 418 57 710 76 810 32 60
s8 947 86 268016 67 255 72 511 604 58 717 801 903 10 97 209013

500 69 107 14 1500 66 289 347 99 426 48 74 602 736 69
210130 46 200 1000 12 525 899 1000 211007 36 83 100 88

359 660 714 801 6 212122 69 200 34 332 85 732 841 931 213360 498
685 617 1000 905 65 214400 1000 16 788 933 54 215182 600
228 40 63 488 52 584 216017 45 257 590 690 1000 810 66 970
217038 45 176 222 4681 522 81 688 99 600 792 827 65 9268 8000
218099 126 32 565 809 49 634 68 90 651 781 500 219131 244 477
592 629 72 824

2260012 28 132 3000 329 600 55 408 600 27 635 968 78
221015 33 41 42 96 106 26 357 587 701 893 917 222034 63 379 495
505 760 831 937 223060 227 66 335 55 413 653 921 500 64 95
224007 3000 227 315 474 535 91 611 711 8000 so 1000 361 069
fs00 225068 150 278 1000 85 97 448 524 1000 660 723 50 226045
182 230 887 545 83 7783 99 803 65 70 968 227062 98 152 ſ1000 266
327 27 662 797 929 228114 63 408 511 67 8000 701 o65 229088
187 275 890 451 625 700 89

230019 500 194 214 62 631 51 231047 199 334 35 689 989
232086 177 96 251 55 78 728 28 885 233035 63 205 306 79 6526
683 753 83 967 85

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 800000 M 2 Gewinne v
500000 2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu 60000 4 ru 50000
4 zu 40000 22 zu 30000 34 15000 94 zu 10000 218 zu 5000 2856 r
3000 67380 zu 1000 7894 zu 500 M

2990 6582 ſsdd 610 29 s05 54 968 76 118018 600 14 16 126 728 74
605 119190 243 85 88 3000 96 348 84 1000 446 77 6540 664 785
837 902

120119 so6 502 635 800 4s s00 57 o6s 90 916 121028 4607
s0 588 122046 218 91 836 87 457 82 572 644 123122 458 265 354
413 837 526 48 658 71 768 835 30000 124185 222 es 1000 811
14 426 512 69 642 834 839 82 988 125066 72 1500 86 245 3803 408
43 649 77 6500 727 29 80 500 41 o68 126021 38 68 362 455 715
910 36 500 75 127027 48 51 90 303 412 44 500 86 97 736 9067
128205 500 77 342 698 500 642 832 89 80 992 129083 183 267
369 497 911 81

1309155 1000 99 617 25 739 500 822 922 94 131038 72 o
150 272 620 89 781 078 132186 649 74 710 76 1000 sos 133018 24
139 228 500 471 517 39 134451 640 899 982 135208 500 46 305
1000 28 48 6525 771 832 961 75 600 136015 38 es 169 2325

385 1000 89 482 676 777 840 3000 59 72 901 137326 s00
56 833 738 500 52 826 907 138039 160 307 99 407 605 82 3000
844 500 980 139097 500 100 206 20 29 676 500 712 80 869 71

140061 114 89 344 563 69 657 787 986 1000 1411385 60 71 73
93 421 34 609 28 142158 265 80 330 405 586 5616 920 57 1000 75
143019 3000 89 382 3000 435 623 74 229 310 46 71 500 1 84
112 281 478 85 500 10 31 655 607 41 145123 91 208 373 441 5654 807
999 148173 352 57 449 87 93 147041 84 164 250 75 317 483 620
798 890 148039 187 88 217 48 52 88 90 304 803 49 87 o69 149177
221 334 ſ500 423 6565 88 676 751 831 65 500 99

156069 302 460 589 99 650 70 726 908 78 90 151048 145 586
688 794 817 25 951 500 152073 s00 70 315 427 34 6500 52
513 46 600 64 760 907 153046 150 288 371 529 824 926 90 154124
246 821 448 56 577 5000 792 820 155045 101 1000 35 500 235 808
26 4659 638 67 961 156012 68 74 687 780 853 96 979 88 157163 516
21 61 70 486 608 66 81 720 52 84 600 886 158121 224 385 4650 742
ſsooj s85 1000 sos 18 159086 110 46 1000 253 600 6569 84 800

7 34s 973T 1600s6 162 97 849 69 471 94 539 646 7687 ses 161048 es
406 571 707 25 s00 90 500 800 47 67 671 162088 280 446 614
531 669 735 844 163246 322 410 26 98 617 791 980 164186 208 426
500 s50s 715 48 935 66 165063 176 236 69 429 571 654 726 87 44
99 818 903 28 166040 s00 53 83 266 824 69 465 706 48 500
91 s60 960 98 500 167052 124 770 809 61 970 1000 72 18320
22 350 51 71 657 712 836 71 988 58 169011 30 151 223 80 735 97
79 96 6500170173 226 8315 58 1000 500 o 709 es 171088 116 280 416
41 530 ſsoo 60 729 3000 s81 911 36 172268 582 86 889 826 972
17320s5 701 18 928 174007 200 306 414 592 663 79 95 176178 79
245 740 885 176051 247 344 48 92 429 638 97 749 500 98 7
79 177004 983 162 200 67 99 453 82 ſs00 es4 769 975 7
804 83 462 94 576 79228 90 94 325 64 404 1000 s
19 666 631 759 811809041 78 475 530 803 714 470 s62 o11 181190 274 7
s31 54 84 30007 770 841 o 182166 1000 262 442 555 7
88 183090 Ios 202 485 88 666 813 20 28 184036 429 614 501
1000 185375 561 3000 710 21 28 8650 90 912 186069 263 7

s98 816 55 500 924 187120 376 517 715 183170 89 301
63 401 6556 91 zogen 8 n 500 77 160 600 307 82

55 95 7568l8000 305 84 600 487 1000 78 620 1000 45 191162
302 36 44 86 622 711 655 912 1920385 100 500 43 2609 1000 790
fiooo s01 18 78 911 193073 135 1000 220 3000 620 65 6884
194018 198084 125 440 51 671 11000 785 94 so o7 880 s00
906 500 78 196297 739 500 50 840 o98 187016 71 176 330
722 40 827 82 87 500 9606 198086 328 446 1500 84 504 5
1000 44 81 931 199018 3000 316 93 411 527 6009 53 64 812 983

200041 66 1423 a000 444 586 704 201045 500 60 288
500 848 446 59 512 1000 825 966 67 202064 186 216 88 484

681 731 5324 61 I500 s80 203000 288 303 41 47 61 78 674 966 204038
167 240 96e3 419 94 504 61 665 710 30 2085373 500 516 22 722
206065 135 473 513 626 791 297068 166 226 09 452 518 82 608 700
ſ600 20 46 70 10000 834 208024 26 77 262 460 664 674 1000
738 78 884 209089 111 66 218 490 6709

21013s 365 70 416 86 717 07 671 9838 211168 371 504 730 o
212177 6504 919 21 40 64 213027 48 1000ſ 108 654 57 1000 692
g83 fsooſ s2 76 950 97 214211 4s5 401 79 6532 ſs00 716 986
2150265 1000 360 451 618 88 720 8165 10 924 35 216061 174 6568
72 73 80 93 679 715 48 07 910 2170165 130 234 97 716 70 218141
202 es 94 862 86 434 600 581 606 760 664 600 o48 219113 75
79 278 303 407 45 611 18 917

220167 212 97 967 617 731 68 867 74 221120 34 07 808 412
600 77 022 704 o16 600 o060 222038 89 526 768 942 2234809 66
601 760 98 600 822 45 3000 56 224179 60 660 788 47 78 500
994 22502s5 62 1e1 219 1600 417 67 547 678 717 827 010 30
226082 404 0 54 83 700 13 1000 oeo 227202 39 69 77 g0o9 39 640

1000 e26 1000 37 80 7606 6514 938 228167 600 806 406 05 60
934 229081 130 48 68 3000 225 376 585 861 948 84 809

230067 75 224 8657 748 I600 231028 110 230 420 6540 756
s00 s22 1000 232344 444 76 533 62 610 78 700 680 063

156 206 466 96 90 6597 667 v966
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gank für Handel und
Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

oniseber Berichte der Sarnſe 770
Minuten Kredit 198,50 Diskonto 183 Deutsche

245,50 Türkenlose 160 Lombarden 22,62 Kanada 225
nütte 149,37 Bochumer Quss 205 12 Gelsenkirchen 173,25

lauraner 57 Deutsch Luxemburg 136 Phönix 251 87 A E G
harre mburger Paketfahrt 135,37 Nordd Lovd 119,37 Hansa
77 Tendenz Abgeschwächt

m Kassamarkt notierten höher Held Francke 3,75
hötferhofbrauerei 2 Cröllwitaer Papier 2 Reisholz Papier 2

ler Fahrrad 2 Zeitzer Maschinen 4 Egestorft Maschinen 2

nandol

creſe ob
z Uhr 10

T

mann Masch 6,25 Horeh Motorwagen 3,50 Kappel Masch 3
Hart Co 2 Riehm Söhne 4 Vogtländ Masch 2 Märkische

en 2 Deutsche Spiegelglas 3,50 Karl Lindström 2,25 Mühle
nen 490 Rauchwaren Walter 75 Schalker Glas 2,50

utwei Pulver 75 Stettiner Chamotte 4,75 Akkumulatoren
riß 3,50 Nordpark Terrain 60 Mk Terrain Südwest 4 Ber

a ntespinnerei 2 Girmess Co 2 Anilinfabrik 25 Renner
ehotoft 2 Milen Co 2 Frite Schulz 4 Konsolidation 3
hein Nassau 2,25 Werschen Weissenfels 4 Fraustädter Zucker
e niedriger Wanderer Werke 50 Deutsche Gasglüh
ſicht 4 Oeltabrik Gr Gerau 6,50 Striegauer Bürsten 4 Lindener
Weberei 5 Anhalter Kohlen 5 Sächs Kartonnagen Maschinen 3
Sorauer Weberei 2,25 Stärke Hofmann 3

um Kurszett el Berlin 10 Novbr h Badisohe Staata
Anleihe 08109 unk 18 96 60 G 45 Bayrische Staats Anl 97, 6 6

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97, 0 G 40 Sohwarz
hurg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 35
83 00 b 3 Kamerunor Eisenbahn Anteils l Deutsoh
Ostatrikanisohe Sohuidversohr gar 88,00 B 4 Ootthbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16 914 256
ziſ I Dessauer Stadt Aneiba 1896 49 Doeseldorfer Stadt
Agleibe 1900 97 08 09 94 80 G 49 Jenaer Stadt Anl 1900
zij,j Jenaer Stadt Anl 1802 Nordhäusor Stadt An oihe1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 ank 10 4proz
essisohe Komm Obl XII 96,80 G 31 Oesterreichisahe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsahe BSolvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 10 25 G PFolten

Guilleaum Lahmeyer 06 93 66 60 G Voereinigte Lausitzer GOlas
hütten 365 00b G

Londoner Börse vom 10 Nov Es notſerten Engl Konsols
72 97 Rio Tinto 72,57 Geduld 03 Goldfields 2,00 Steel com 55,62
Steel prets Rand Mines 81 Angconda 57 BEastrand 2,09
Ohartered 96 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 25 Jobannes
burg Goldtlelds 0 12 Van Ryn 25 Albus Generaſa 66 Rand
Collſeries 0 West Rand Consols 8/0 Ganeral Miniog Vio

A Görn Co 0,57 Modderfontain 11 12

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 90 Novemues

x

Kaut Vork Kaut Voerkzandorabali 599 Fapeted 2,99 2100jenen 4400 46550 Johannashaü 900 3100r u Justus A ktien e 80 8 oe e oIII un rügershall 1040 109 tun e 4000 42900 Marfagzlüek 1175 1250
Jlealugt e 5998 475 5560 V 2800 2300Fa orsloben e 1 25 1075 Neusollstedt e e e 2650 2725

tet 1590 1890 Nenetssaturt 107 ItvoGan auf e 16300 165059 Reiohbenhbal 1075 t 125
g dhershall 43 0 4500 Riehbardhege MWerberg 4450 4600 Honnenberg 899 9tl
Reiſi mann 1950 1125Rothenberg 28265 2400geil gemuble 700 775 Saledetturth 306igenroda S 90256 Tontonſa 5990 61Heldruge e 37 e Walter 1000 107ort 800 WimpeimivoRoheuteigt gen l 259 See eh 20 intershal 17400 18200Hugo 7600 7800

Vom internationalen Zuokermarkt
Gügſ In Berichtswoche haben die Zuckerpreise nur gering

ren eränderungen erfahren Die Geschäfte hielten sich in
wie We der Jahreszeit in mässigen Grenzen und Verkäufer
Prine ar befleissigten sich wegen der nicht in Einklang zu
an en Preisideen zum grossen Teil völliger Abwartung
er n noch immer nicht klar darüber trotz der Schätzungen
r irageergebnisses welchen Umfang die Ernte erreichen

en J sich werden die Aussichten aber immer besser Von
wie der ungs und Meinungskäufen die im vorigen Monat jmmer
Gerone 7p spüren Wwaren hört man jetzt nur noch wenig und im

r ist ein beträchtlicher Teil der bisherigen Meinungs
gen amit beschäftigt die Verbindlichkeiten aufzulösen Da
an er schliesslich ab und zu wieder Käufer finden und zwar
endet Wege der Nachfrage s0 bildet sich keine einheitliche

e T heraus und die Beteiligten verhalten sich zur Haupi
Angebo Wartend Eine Belastung des Marktes durch drängendes
vare e ra Weiter vermieden die Kauflust für greifbare Roh

cone in der Berichtswoche verhältnismässig klein gewesen
e en Von aussen kommende Anregungen traten nicht in Er
Zinn r Die Heraufsetzung der amerikanischen Notierungen
gen ad der Verhinderung des Abflutens von Rohrzucker
an i n Gebieten konnte deshalb keine besondere Wirkung
wied ärkte in Europa ausüben weil die Preise sehr bald

Crabgesetet wurden
Agerbe Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
n r vermehrte sich um 168 400 Sack gegen Zunahme
ung belan Sack in der entsprechenden Woche des Vorjahres
Welanag 3 sich nunmehr auf 264 700 Vorjahr 698 700 Sack
Vorpan orräte stellen sich nach einer Zunahme um 31 800
a nahme um 7200 dz auf rund 726 000 Vorjahr
im 16 800 V Die Stocks in der amerikanischen Union haben
och 130 000 orjahr 9000 Tons abgenommen und betragen jetzt
vurgen e r 000 Tons Die cubanischen Vorräte
ſetzt r Vorjahr 3000 Tons herabgesetzt und betragen
vortale 000 Vorjahr 8000 Tons Die sichtbaren Welt
nahme elen sich nach einer Abnahme um 6300 Vorjahr Zu

um 2600 Tons auf rund 761 300 Vorjahr 589 400 Tons
vpäter geh Zuekermarkte war die Tendenz anfangs ruhig
blieben Wächer In den ersten Tagen der Berichtswoche

m die Preise behauptet din mase ptet da sich das Angebot in Fabrikwarezanneg Grenzen hielt In der zweiten Wochenhälfte be
dro 2Zene e Preise abzubröckeln und zwar bis um 10 Pfg
Stärkeres Neben der Zurückhaltung der Käufer trug dazu
gute Frut ngebot aus den deutschen Bezirken bei die auf eine
emerſceng rechnen können Besonders war an einigen Tagen
e c Angebot aus der Provinz Schlesien vorhanden

in groer raffinerien nahmen nur sehr gute Ouslitäten anf und
ten Teil des Angebotes fiel dem Arbitragehandel zu
1 z regelmässig angeboten und gehandeit verloren

ſeferung x pro Zentner In Ware nächstjähriger Ernte zur
dis 10 Pf en nur vereinzelt Geschäfte zustande wobei 758
der Vor F to Zentner niedrigere Preise gezahlt wurden als in
ruhige gr Am Terminmarkite herrsehte grösstenteilsen ßer n bei nur geringfügigen Schwankungen die für
pro zent tbechluss zu einem Preisabschlag von 10 Pfg

m führten Am Raffinademarkte bestand in der ersten

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

in Geschäft erst als die RatffjHälfte der Woche überhaupt k
Mk pro Zentner ermässigtennerien ihre Forderungen umkamen vereinzelt Umsätze zustande Die Abforderungen auf alte

Schlüsse waren befriedigend Das Ausfuhrgeschäft nach Eng
land stockte

e

Reichsbank In der ersten mit dem 7 d M abgeschlossenen
Novemberwoche haben sich die Rückflüsse in die Kassen der
Reichsbank recht befriedigend angelassen Der Status zeigt
nämlich eine Besserung um 132 279 000 Mk gegen 77 457 000 Mk
im Vorjahre und 108 281 000 Mk vor zwei Jahren Die Bank
die sich in der Vorwoche noch mit 56 575 000 Mk in der Steuer
pflicht befand verfügt wieder über eine steuerfreie Notenreserve
von 75 704 000 Mk Im Vorjahre waren 195 975 000 Mk und vor
zwei Jahren 151 597 000 Mk steuerpflichtig Die Reichsbank
steht somit um 271 679 000 Mk besser da als im Vorjahre Der
Metallvorrat hat sich um 19 369 000 Mk vermehrt gegen eine
Abnahme um 12 704 000 Mk im Vorjahre und eine Zunahme um
s 309 000 Mk vor zwei Jahren Der Goldvorrat erhöhte sich um
19 735 000 Mk auf 1 215 388 000 Mk Die sonstige Deckung ver
mehrte sich um 12 421 000 Mk 11 724 000 Mk und 9736 000 Mk
und der Notenumlauf ging um 100 489 000 Mk 78 437 000 Mk
und 93 235 900 Mk zurück Die Anlagen in Wechseln zeigen
eine Abnahme um 57 330 000 Mk 73 146 000 Mk und 91 194 000
Mark und die in Lombards um 30 330 000 Mk 31 434 000 Mk
und 41 783 000 Mk Die täglich fälligen Verbindlichkeiten er
höhten sich um 48 118 000 Mk gegen eine Verminderung von
41 516 000 Mk bezw 29 286 000 Mk in den beiden Vorjahren
Der Effektenbestand Reichsschatzscheine hat sich nur un
wesentlich verändert

In der Aufsſchtsratssitzung der Deutschen Gasglühlicht
Aſtiengesellschaft Auer Gesellschaft wurde der Abschiuss der
Gesellschaft für das Geschäftsjahr 1912/13 vorgelegt Die Bilanz
weist vor den Abschreibungen aber nach bestimmungsmässiger
Verwendung der im Vorjahre mit l 000 000 Mk gestellten Re
gerve für Beteiligungen einen Gewinn Von 9 132 937 0 53 693
Mark auf In der Jahresrechnung sind auch in diesem Jahre
Gewinne der auswärtigen Osramgesellschaften nicht enthalten
Für Abschreibungen sind 505 777 700 098 Mk vorgesehen nach
diesen Abschreibungen stehen die Anlagekonten unverändert wie
im vorigen Jahre mit 400 00 Mk zu Buche Aus dem ver
bleibenden Gewinn sollen 5 Proz Dividende auf 13 200 000 Mk
Vorzugsaktien wie im Vorjahre und 25 Proz Dividende auf
9 900 000 Mk Stammaktien ſm Vorjahre 25 Proz auf 6 600 000
Mark und eine Gratisaktie auf je zwei alte Stammaktjien verteilt
werden Weiter werden 100 000 Mk wie im Vorjahre Auf
sichtsratstantieme 150 000 130 000 Mk Ueberweisungen an den
Beamtenrenumerationsfonds 100 000 70 000 Mk Ueberwei
sungen an den Beamten und Arbeiterunterstützungsfonds und
1 Mill Mk wie i Reserve für Beteiligungen ausgeworfen
Nach S 5 der Statuten ist die Geselischaft ab 1 Juli 1913 be
rechtigt die 13 200 000 Mk Vorzugsaktien aus dem Reingewinn
einzuziehen Um die hierzu erforderlichen Mittel nach und nach
bereitzustellen wird ein besonderer Fonds in Höhe von 3 465 900
Mark errichtet Der Zeitpunkt der Amortisation unterliegt der
Bestimmung einer künftigen Generalversammlung Als Vortrag
bleibt übrig die Summe Von 677 159 622 594 Mk Der Vorstand
berichtete dass das neue Geschäftsjahr bisher günstigen Verlauf
r habe Die Generalversammlung soll am l Dezember
stattfinden

Zur Geschäftslage des norddeutschen Braunkohlen Brikett
Marktes wird von der Niederlausitzer Brikett Verkaufs Gesell
schaft m b H Brikettsvndikat folgendes mitgeteilt

Senftenberger Revier genannt
Oktoberwitterung hat aber zumal

Die eine oder die andere Marke wird deshalb zurzeit etwas
weniger abgerufen Der über Erwarten gute Abruf der In
dustrieware gleicht aber die vorübergehende geringere Beschäf
tigung in Salonware vollkommen aus denn in dieser Ware sind
die Werke teilweise bis zu 140 Proz ihrer normalen Ouote be
schäftigt In letzter Zeit werden von gewisser Seite Nachrichten
in die Oeffentlichkeit lanziert die mit den tatsächlichen Markt
verhältnissen nicht übereinstimmen und geeignet sind ein falsches
Bild von der Marktlage entstehen zu lassen Derartige Nach
richten können nur von interessierter Seite die Wert darauf
legen muss die tatsächlichen Marktverhältnisse zu verschleiern

orditet sein und können keinen Anspruch auf Beachtung er
ieben

Bergschlossbrauerei Akt Ges in Berlin Der Aufsſchtsrat
beschloss für das abgelaufene Geschäftsjahr die Verteilung von
24 Proz Dividende wie i bei fast den gleichen Abschrei
bungen wie im Voriahre zur Verteilung vorzuschlagen

Waron vwn al Procdulkcto
Getroelfale

Berliner Produktenbösrse 10 Novbr Am PFrühmarki
notioren Weizen inlünd 78,00 184 00 ab Bahn u froi Mohle
Roggen loco 1I63,00 ab Bahn u frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburwischer vomw preussischer posenseber
und schlesisches foln 72 187 mittel 157 71 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais, weisser Natal amerik mixed
164 00 169 00 runder 143 146 frei Wagen Gerste inlänäd
FPuttergerste mittei und geringe 141 149 gute 50 60 168 00
russische und Donau leichte 126 1382 schwere 33 00 141 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaro mittel 161 70 Taubenerbsen I714 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 21 75 27 00 Roggenmehl
O und 1 00 21 20 Weoſzenkleie 75 10 26 Roggenv
kleie 75 10 25 Lupinen bdlaus gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 10 Novbr Goetroidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 181 184,50 Roggen ruhig
mecklendrg u altwärk neuer 154 1657 00 russ eit 9 Pud 10165
Aug Göorstse fest shüdruss cif Nov 107 50 Hatoer
träge neuer holeteiner und mecklendurger 56 165 Mais
test amerikanviseh mixed ecif ver Jan April La Plata
e t neue Ernte Novbr Desrz 106 00

Liverpool 10 Novbr Fest Rotoer Vlinterwoeizen per Dez
6 per Marz 7 Slais rubig Ia Plata Dezbr 8bunter amerik Januar l0

Budapest 10 Novbr Weizon Tendenz rahig per April
II 28 Roggen Tendenz tuhig vor April 8,78 Hater Tendenz
ruhbig per April 7,20 Mais Tondenz ig per blai 26

Antwerpen 10 Nov Deutsoher La Platazug Kontrakt
per Novbr 6 Dezember 95 Januar 65 97 Febr 5 92
März 90 Umsatz 965000 kg Pendenz matt

ZTneker
Hamburg 10 Novbr Rabenrohaueker 1 Prod Basls 880

Rendemoent neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm ahbonds

per November 92650 5 50 MDezember 62 55 955Jan März 97 66 65 966Mat 85 35 967Auenet 10 07 10 07 0Okt Den 986 87 90ruhig bohpt dohpt

Die
Sommerkampagne war die günstigste seit Bestehen des Berlin
zunächst gelegenen Braunkohlenreviers der Niederlausitz auch

Die ausserordentlich milde
die übliche Winterpreis

erhöhung am 1 Oktober eingesetzt hat ein gewisses Abflauen
der Nachfrage auf dem Hausbrandmarkte mit sich gebracht

Tuclustrie Darmstädter Bank Flläüale Halle

67 25 per Aſarz 67 50 per Mai 66 00 Sept 69 00

fü inzialnachrichten Gericht HanL 77 x t n geren Vermiſchtes n artix
Feuchtwanaerz fur a
Baer

l

Magdeburg 10 Novbr Abend Kurse November el
Dezember 55 Jan Marz 965 Mai 87 August 0 07
Okt Dezbr 9,87 Tendenz behpt

aſftoeHamburg 10 Novbr Godo average Santos
vorw nachmi ahdands

por Dezember 54 25 G 54 5 G 54 90 G
Marz 65660 G 66 60 55 25 GAm 66 00 d 6606 C 655 75 GSeptember 66 75 G 56 75 G 6660 G

stetig ruhblg dohp
Rio do Janeiro 10 Novbr Kaffeo Zutuhren 23900 Sack in

Rio 56000 Sack in Santos
Havre 10 Novbr Kaffee good average Santos per Dez

Stetlg

Kartoffelmehl und StärkoeMagdeburg 10 Novdr Prima Kartoffelstärke und Mobl
tar 100 kg 13 50 19 00 Ruhig

Eier
Berlin 10 Nov Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten

5 60 6 19 südruss ersto Sorten in und ausländ
bessere Sorten 00 6 60 in und ausländisehe geringere Sorten

70 890 Kalkeier 4 4 29 ſcleine Eier 70 4 20, Kühlhaus
oier 554 65 Tondenz Ruhig

Vettwaren und Oele
Köln 10 Novbr Roböl per loko 70 00 per Mai 67 50
Hamburg 10 Nov Stadtschmalz 64,00 amerikan 8team

64,25 Ohamberlain 57 00

Nordhausen 10 Nov Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M vor loko 12 19 ohne Pass ab Brennerei

Chom sche Vrocdaukte
Hamburg 10 Nov Chilisalpeter per loko 95

März 10 22 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

WolleBremoen 10 Novbr Baumwolle Upl loko middi 68 50
Liverpool 10 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 10,20
Liverpool 10 Novbr Baumwolle Umsate 8 000 Ballen

import 52 000 Balien davon amerik Lieferg 41 000 Ballen

Metalle
on don 10 Novbr Chili Kupter flau 675, 8 Mon 67,

zinn Straits flau 79 3 Mon Blei span rubig 20
engl 268, ZinKk gew Marko stetig 208, spez Marke 2

Ammerikanische Warenmärkte

Foedr

Kabelmeldung via Azoren Emden

Vew Vor 10 l 8 l 10 I 3 11Weizen p Doz 95514 95 Roggen loko 64 651
n Mai ggi grii Sehmalz p Nov 10 70 10,67

Mais loko o 788 an i0,s2 10 ,75Menh Spring el 75 3,75 Veow VorkChleago Petroleum in Cases 25 26Weizen p Dez 8521 85 do in Stard White 8,75 8,75
Mai 90 901 do in Cred Balane 200 200

Mais p Dez 8958 69 Kaffee loko 10 INeoi Toai Toils p Fovemder 9,88 565
Hafer p Dez 38 38 anver 9,64 83
p Mai 42 42Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnnehrichten
Hamhburg Amerſfka Linle

Bureau in Halle Georg Schultze BDernburgerstr 32
Nordamerika Calabria von Savannah kommend 6 Nov in

Hamburg Graf Waldersee von New Vork kommend 6 Nov auf
der Elbe Hamburg von Boston kommend 6 Nov von Boulogne
Kaiserin Auguste Viktoria 6 Nov von New Vork über Cherbourg
und Southampton nach Hamburg Imperator von New Vork
kommend 7 Nov Lizard passiert Westindien Mexiko Cor
covado von Mexiko kommend 5 Nov von Havana über Vigo
Santander Plymouth und Havre nach Hamburg Dania 6 Nov
in Pto Mexico Steigerwald von Mexiko und Havana kommend
6 Nov von Antwerpen nach Hamburg Vpiranga nach Havre
und Mexiko 6 Nov von Santander Kronprinzessin Cecilie von
Mexiko und Havana kommend 7 Nov auf der Elbe Süd
amerika Westküste Amerikas Rhaetia nach Mittelbrasilien
5 Nov von Lissabon Granada 6 Nov in Montevideo ausgehend
Navarra 6 Nov von Buenos Aires iiber Teneriffa nach Hamburg
Valesia von Brasilien kommend 7 Nov von Havre Ostasien
C Ferd Laeisz 5 Nov in Vancouver ausgehend Macedonia
5 Nov von Moſi nach Schanghai Andalusia 6 Nov in Tsingtau
ausgehend Bayern 6 Nov in Singapore ausgehend O J D
Ahlers 6 Nov in Antwerpen Scandia 6 Nov von Havre nach
Hamburg Verschiedene Fahrten Ostmark 6 Nov von Suez
nach Bombay Nicaria nach Persien 7 Nov Cuxhaven passiert

Wasserstäncdle
bedeutet aber unter Na

Kanile nung Vnatrf T aobs

Artern V FNebra Oberpege 0 12UDnvterpegeol i J JWeissgoenfels Oberpege 244 49 4Unterpege v J 36 14 SIwrotha 952228 J 41,380 10 41 30 r 2Aisjeoben Oberpegei 7 7 225 9 22 2Unterpeg el 66 eaber el sel l t un Unter 17 13 l
iser Rgor Mhe Molfan

Novbr Fall Wuehe Novbr Faii Waos
ungbuns ſMWttenbore 10 1c Rosslau poBudweis l 3 Barb 4Prag Sebönobeok 291 lPardudits 8 0,70 Nagdebarg 45 2Brandoeis 27 5 Tangermde 1Nein 1 Nitenbrge sam rie 0 o 5 bomn 3 t 2Ausuig 5 ZBoirenburg 2Dresdev 5 u 2 Hodaostort 16 2Lorgau 08 6 Lauendurg nolAn ssig 19 Novbr Pegolstand 25 m Vom Oberiaut warden
08 Wuehs remeſde

Verantwortlich für den golitiſchen Teil Siegfried Dy

usland u letzte Nachrichten Dr
ür den Anzeigenteil Albert Barth Drud
erlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
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